VIENNA SYMPHONIC LIBRARY 
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VIENNA INSTRUMIENTS Il 


SAMPLE LIBRARIES 
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Saxophones IHOHEls/r-1gi--MlaKel-/aW zelganrziten 
Special Woodwinds Giga, EXS24, HALion, Kontakt 
SjelZJ/e-We/ckr 
Appassionata Strings 
Vienna Konzerthaus Organ r 34 Chamber Strings 
=lelsf-1glelelgr-/@sale/=igE] PRO EDITION Vienna Harps 
Elements Örchestral Sample Library Epic Horns 
Special Keyboards in den Formaten Giga, EXS24 French Oboe 
| Woodwind Ensembles 
32 Performance Set Saxophones | 
Strings Mallets 
Brass & Woodwinds FX Percussion 
Percussion Vienna Concert Guitar 
Örchestral Cube Overdrive 


VIENNA INSTRUMENTS sind so genannte virtuelle Instrumente oder Software-Instrumente. 
Der Player (die Abspielsoftware) und die Samples sind in einer Software-Anwendu a olaglelluii-ige 
die Stand-alone oder als Plug-in in Ihrem bevorzugten Sequenzer läuft. 


Die PRO EDITION und die Editionen der HORIZON SERIES sind Sample-Libraries. Um die 
samples abspielen zu können, ist ein Software-Sampler erforderlich. Für die Pro Edition be- 
nötigen Sie TASCAM GigaStudio oder den in Apple’s Logic integrierten EXS24, die Libraries der 
Horizon Series können Sie zusätzlich zu diesen beiden Plattformen auch mit Kontakt von 
Native Instruments oder HALion von Steinberg verwenden. 










Gründer und Geschäftsführer Herbert Tesmandl 


-NNA NSTRUMENTS besitzen großes Suchtpotenzial. Nicht nur in der praktischen Anwendung, 
sondern auch in deren Produktion! 


ii ‚Schon kurz nach Beendigung der Aufnahmen für den SYMPHONIC CUBE Anfang 2006 war uns 
bewusst, dass man an diesem Punkt nicht einfach aufhören konnte. Die weltweit leistungsfähigste 
Sample-Engine verlangte nach inspirierendem Nachschub. 


Es bestand - und besteht noch immer - das Bedürfnis, die bereits vorhandenen symphonischen 
Instrumente kongenial zu ergänzen und zu erweitern. Da wären z. B. Tasteninstrumente wie 
Konzertflügel, Cembalo und Orgel sowie die Instrumentenfamilie der Saxophone und 
verschiedene Raritäten aus dem Bereich der Blasinstrumente. Besondere Freude bereitete uns 
die Produktion der Appassionata Strings, die unsere siebenjährige Erfahrung in der Produktion von 
Sample-Libraries repräsentieren. Sie sind maßgeschneidert für User, die den großen, epischen 
Streichersound suchen. 


Mit annähernd einer Million Samples repräsentieren die Collections der VIENNA INSTRUMENTS 
das größte und gleichzeitig vollständigste Klangkonvolut der Geschichte. Die einzigartige 
Möglichkeit aus einem großartigen und qualitativ so hochwertigen Klangreservoir schöpfen zu 
können, veranlasste uns zur Veröffentlichung einer handverlesenen Collection mit dem Namen 
Vienna Special Edition. Ein kompaktes, ausdrucksstarkes Software-Instrument, das den höchsten 
musikalischen Ansprüchen gerecht wird. 


Für welches Produkt Sie sich auch entscheiden, ich wünsche Ihnen viel Spaß und Erfolg bei Ihrer 
musikalischen Arbeit! 


Herbert Tucmandi, Wien, 7. Dezember 2006 
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VIENNA SYMPHONIC LIBRARY 





atürliche Intelligenz 


VIENNA INSTRUMENTS, die leistungsstärksten Virtual Instruments auf dem Markt, verbinden 
ein genial einfach zu handhabendes User Interface mit einer: gigantischen Sample-Anzahl. Erstmals 


ist es nun möglich, hunderte verschiedene Spielweisen in einem Preset und auf einem MIDI- | £ 
Kanal durch unsere patentierte Performance Detection in Echtzeit erklingen zu lassen, als |» " 
ob das Software-Instrument Gedanken lesen könnte. Nie zuvor war Komponieren so intuitiv, "Een 
einfach und schnell. | 
SYSTEMVORAUSSETZUNGEN 
nerlenna — ER «PC Intel/AMD 2 GHz1(@++ GHz empfohlen) 
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User-Interface: Linker und rechter Arbeitsbereich, zentraler Info-Screen 
und#Betector Ring mit Performance Display. 
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mit Windows XP oder 

Apple G4 1 GHz (G5 oder Intel Core Duo Prozessor 
empfohlen) mit Mac 05% 10.4 oder höher 

1 GB RAM (2 GB empfohlen) 

VST (05 X, Win XP) oder AU (Mac) kompatibles 
Host-Programm (läuft auch Stand-alone) 
DVD-Laufwerk zur Installation | 

Schnelles separates Festplattenlaufwerk 

88 Tasten 'Master-Keyboard (empfehlen) 
Viennakey (Syncrosoft USB-Kopierschutz) 
Syncrosoft License Control Center 5.2.1.0 

oder höher 


Sehen Sie unsere Video Tutorials 
auf vsl,co,at/vi. 





TEC Award Eigetronic Muslclan Future Music 


Winner Editar’sChoice Platinum 
2006 Award Award 
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Extrem mächtige‘ it nn he Audio Engine, 
entwickelt vom Softivare-Mastermind der 
Veenna Symphonic Übrary Christian Teuscher 


. Bi zu 3456 Spielweisen. änatches) auf 


ennem MIDI-Kanal 

RAM Pre-Ioad von bis zu 25 600 Stereo-Samples 
@=i 1,6 GB freien! RAM Unter Windows; 48 000 
tu uchci-5 WEISEN) 

64 Stereo-Voices Streaming- Kapazität pro Instanz 
Extrem kurze Ladezeiten (ca. 1 Sekunde pro Path) m 
aurch Pre-Caching 

RAM und Festplattän-Zugriffsoptimierung ı dur 







verlustfreie Dekomprimierung'in Echtzeit | nn 


Ram Optimizer, entfernt ungeniitzte Samples 
a5 dem Speicher 


er — 
Vorbereitet für die künftige Integration in MIR, ‚die 


Entwicklung befindliche MultiImpulse Response 


Wing and Reverberation Engine (s. 5. 36), 


VST/AU-Formate für Windows XP und, 
Mac 05 X 10.4, Plug-in und Stand-alone 


ee und Rerformance Elements in y 
2] kH2/24 bit, sterbo (bei voller Mono-Kompatibilität) 
Eingespieit von Spitzenmusikern Aus Wiens 
weiberühmten Orchestern 

Aufgenommen in der SilentStage (der eigens 
sichä=ten Aufnahmehalle in Ebreichsdorf bei Wien) 
Frakäsch kein Noise-Floor (30-100 dB Rauschabstand) 
Exiended Libraries für flexible Erweiterungen von 
reirumenten und Artikulationen 

Umizende Upgrade-Pfade für Vienna Symphonic 
Ubrary-Kunden. Nutzen Sie unseren Discount 
Caiouistor unter vsl.co.at’calculator 
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VIENNA INSTRUMENTS 


Natürlich, einfach und schnell 


« Fertig konfigurierte Patches für intuitive Bedienung ohne Einarbeitungs-Hürden. 


« VIENNA INSTRUMENTS sind‚maßgeschneidert für die riesige Sample-Database. 


© » Keinerlei DSP-Berechnungen adler Physical Modeling - Sie hören ausschließlich unverfälschte 


Er ) 


« Sehen Sie sich unter vslco.at/vi die kurzen Online Video Tutorials an! 


Töne und Übergangs; eingespielt von erstklassigen Musikern. 


« Die in die Patches Htesieiten Performance Detection-Algorithmen ermöglichen das auto- 


matische Umschalten zwischen vielen Spielweisen ohne das Betätigen von Key-Switches: 


- Interval Detection - Natürliche Intervalle und Tonverbindungen in Echtzeit bei Spielweisen 
wie Legato, Portamento, Glissando, Spiccato, Marcato, D&tache. Die Algorithmen stellen 
automatisch die tatsächlich gespielten Tonverbindungen zur Verfügung, abhängig von 
Geschwindigkeit und Dynamik Ihres Spiels. 


- Repetition Detection - Realistische Tonwiederholungen in Legato, Portato, Staccato 
und Spiccato-Spielweisen in jeder Geschwindigkeit. 

- Pattern and Trill Detection - Vermeidet das Auftreten sich wiederholender Samples 
selbst bei komplexen Phrasen und Trillern, 


- Speed Detection - Das Tempo Ihres Spiels dient als Controller für das nahtlose - 
Umschalten zwischen verschiedenen Spielweisen. 


« Komplexe Sets vieler Spielweisen können auf einem einzigen MIDI-Kanal durch Hardware-Gontroller 


(MIDI Learn-Funktion), Key-Switches und Spielgeschwindigkeit in Echtzeit abgerufen werden. 


« Die Staek-Funktion ermöglicht Crossfades oder gleichzeitiges Spielen unterschiedlicher 


Artikulationen in einem Preset. 


« Eigene Instrumente können einfach per Drag & Drop zusammengestellt werden. 


« Velocity Crossfades und Release Control'on/off während des Spiels. 


VIENNA INSTRUMENTS 


BieleKABjgele 


Schnell gefunden. Noch schneller geladen. 
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Zum ersten Mal in der Geschichte virtueller Instrumente ist es möglich, fließende und absolut 
authentische Instrumentalpassagen wie Legati, Glissandi oder Repetitionen in Echtzeit zu rea- 
isieren. Wann immer Sie VIENNA INSTRUMENTS spielen, hören Sie echte Töne, gespielt von 
echten Musikern. DSP-Berechnungen, Physical Modeling oder Morphing finden hier nicht statt - 
wiedergegeben werden nur die reinen, wahrhaftigen Klänge einzelner-Töne und Tonfolgen, der 
natürliche Klang dynamisch und ausdrucksstark aufgenommener musikalischer Darbietungen. 


Das Team der Vienna Symphonie Library hat nicht nur Einzeltöne von Instrumenten und Ensembles 
aufgenommen. Darüber hinaus wurde auch akustisch eingefangen, was zwischen den einzelnen 
Noten passiert. Genau jene Stellen, an denen Einzeltöne zu musikalischem Leben erweckt 
werden. Die Klangfarben, die beim Wechsel von einer Note zur anderen entstehen, sind bei der 
realistischen Abbildung einer musikalischen Darbietung von essenzieller Bedeutung. Hier kommt 
die Performance Detection der Vienna Instruments ins Spiel. Diese analysiert das Spiel des Users 
in Echtzeit und lässt den entsprechenden Ton bzw. die geeignete Tonfolge erklingen. 


Angenommen, Sie spielen einen Legato Performance-Pätch einer Solo-Violine, so analysieren die 
implementierten Algorithmen die gespielten Noten und stellen, abhängig von Intervallen und 
Dynamik Ihres Spiels, automatisch die benötigten Tonverbindungen zur Verfügung. Und das ist 
bei weiten noch nicht alles. Bei gewählten Speed Controller stellen die Algorithmen - in Relation 
zur Spielgeschwindigkeit — die musikalisch korrekten Notenverbindungen bereit. Die Software 
erkennt sogar Repetitionen und verhindert den gefürchteten Machine-Gun-Effekt, indem sie bei 
mehrmaligem Spielen einer Note automatisch alternierende Samples erklingen lässt. 


\_Zelle. Der Cell-Screen 


Scrollen Sie durch die 


MiScHel1sesjelt-N I E-1aR | 
Der Info Screen | 
beschreibt die ange- 


wählten Artikulationen. 


FAlzlel-Jameilzweilgt: 
Spielweise in eine Zelle, 


Bela t-1 2221-101 0-17-eJe]l-1E 


weisen in mehrere Zellen. 
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zeigt Ihnen, was Sie 
geladen haben. 





Zellen (Spielweisen) können in 
Echtzeit sowohl horizontal als 
= [eg -14u1,72] Baal a @ejauigelli-ign 
angesteuert werden. 


Als Controller zum raschen 
Wechsel zwischen Zellen 
stehen u. a. Key-Switches, 
--Medulationsrad, Fader und 
Spielgeschwindigkeit zur 
Verfügung. 


Der Speed-Controller: Rasche 
Spielweisen und Tonverbindun- 
gen durch schnelleres Spiel. 
Getragene Tonfolgen durch 
langsameres Spiel. Die gewähl- 
ten Spielweisen stehen sofort 
und auf einem einzigen MIDI- 
Kanal zur Verfügung! 


VIENNA INSTRUMENTS 


Spielen 


Ein Preset - eine Vielfalt an Spielweisen. 
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Diese Innovationen garantieren absolut authentische Resultate, ohne nachträgliches Editieren von 
VIDI-Daten.’ Vienna Instruments bestechen durch musikalisch korrekte Ergebnisse für jedes 
Instrument eines Orchesters, ob Sie es nun live spielen oder über Ihren Sequenzer ansteuern. 


- TOTALE INTEGRATION FÜR BEISPIELLOSE BENUTZERFREUNDLICHKEIT 


Wenn Sie mitiden Sample Libraries PRO_EDITION und HORIZON SERIES der Vienna Symphonic 
Library vertraut sind, kennen Sie sicher das Performance Tool. Die Algorithmen dieses MIDI- 
Utilities sowie viele weitere zusätzliche Funktionen sind nun fixer Bestandteil der Vienna 
Instruments. So revolutionär unsere Sample-Libraries waren, gehen wir nun mit den VIENNA 
INSTRUMENTS den entscheidenden-Sehritt weiter. Die mächtige Audio-Engine, die beispiellosen 
Innovationen wie Pattern- und Triller-Erkennung, nahtlose Velocity Crossfades, RAM-Management 
und vieles mehr machen sie zu dem derzeit mit Abstand leistungsfähigsten Sample-Player auf 
dem Markt. Mit Vienna Instruments benötigen Sie keinen Software-Sampler mehr - die Software 
ist maßgeschneidert auf die Erfordernisse des gewaltigen Sample-Datenvolumens. Diese kom- 
promisslose- Integration resultiert in beispielloser Benutzerfreundlichkeit, erstaunlicher 


Authentizität und jeder Menge Spaß am Spiel! 


Wählen Sie einfach ein Preset oder erstellen Sie eigene Kombinationen durch einfaches Drag & 
Drop. Nun müssen Sie nur noch spielen. Der Wechsel zwischen den einzelnen Spielweisen erfolgt 
automatisch, z. B. durch Spielgeschwindigkeit oder Anschlagdynamik, oder nutzen Sie zur 
Steuerung einen Controller wie das Pitch- oder Mod-Wheel, Key-Switches, Fader, oder einen 
Breath-Controller. Das Leben kann so einfach sein ... 





VIENNA 
SPELIAL 
EDITION 


Die Vienna Special Edition bietet ein vollständiges Orchester 
mit einem intuitiven, leicht bedienbaren User-Interface in.einem 
kompakt geschnürten, erschwinglichen Paket. Handverlesen 
aus mehr als 1 Million Klängen stellen die Samples dieser 
Collection einen repräsentativen Querschnitt durch den 
gesamten Samplepool der Vienna Symphonic Librany dar, Die 


Vienna Special Edition ist ein ressourcenschonendes Allround- 


Talent zur Erstellung orchestraler Arrangements auf 
einer Laptop, sowie der ideale Einstieg in die Welt.der 
Vienna Instruments. 


Bereits die Standard Library deckt mit 28 Instrumenten... 


und Ensembles die große Bandbreite postromantischer 
Instrumentierung ab. Sie beinhaltet Solo- und Ensemble- 
Streicher, Solo- und Ensemble-Blechbläser, Holzblasinstru- 
mente von der Piccoloflöte bis zum Köntrafagott, Harfe, Schlag- 
werk, Celesta sowie den Bösendorfer Imperial Konzerfflügel. 


Die Extended Library bietet 35 weitere Instrumente zur 
Bereicherung der symphonischen Bandbreite der Vienna 
Special Edition (z. B. kleine Klarinette, Bassettharn, Kantrabass- 
Posaune, Saxophone, unsere berühmten Chamber Strings, Epic 
Horns u, w. m). Instrumente wie die Orgel aus dem Großen Saal 
des Wiener Konzerthauses, ein Cembalo sowie akustische 
und elektrische Gitarren runden die Collection ab. 


Neben den Basis-Artikulationen verfügen alle Streich- und Blas- 
ınstrumente über die charakteristischen Legato Performances 
der Vienna Symphonie Library: real eingespielte Tonübergänge 
im Umfang bis zu einer Oktave. Diese werden durch die 
Algorithmen der Vienna Instruments automatisch zur Ver- 
fügung gestellt, sobald Sie Legato-Noten spielen! 


Als speziellen Bonus enthält die Collection Staccati und 
Sustains unserer Appassionata Strings. 


Die Vienna Special Edition ist eine extrem effiziente und viel- 
seitige Collection - Sie kommen auch bei kleineren Rechner- 
ressourcen rasch zu guten Ergebnissen, ahne Einbußen in der 
Klangqualität in Kauf nehmen zu müssen. Die Quintessenz 
der Vienna Symphonic Library in einem einzigen, preislich 
attraktiven Software-Paket! 


Alle User, die bereits Opus 1 oder den Orchestra! Cube oder 
das Performance Set der FIRST/PRO EDITION registriert haben, 
erhalten die Extended Library der Vienna Special Edition zum 
stark ermäßigten VIP-Freis! 


‚ Bassklarinette 





INSTRUMENTE & ARTIKULATIONEN 


STANDARD INSTRUMENTE 


Kleine Klarinette in Eb 


__, Bassetthorn 


Piccolo 

Flöte 1 
Französische Oboe 
Englisch Hom 
Klarinette 


Fagott 

Kontrafagett 
Tripelhom 

Trampete 
Tenorposaune 
Bassposaune 

Tuba 

Horn-Ensemble (4 Musiker) 
Trompeten-Ensemble 
(3 Musiker) 
Posaunen-Ensemble 
(3 Musiker) 

Staccato 

Portato 

Ssustains 

Siorzato 


‚ Legato Performances 


Harte 
Einzeltöne und Flageoleits 





Fagott-Ensemble (3 Musiker) 


Wiener Horn 
Piccolotrompete 

Trompete in € {mit Dämpfer) 
Tenorposaune (mit Dämpfer) 
Kontrabassposaune 
Kontrabasstuba 

Wagnertuba 

Hom-Ensemble 

(8 Musiker - Epic Homs) 
Trompeten-Ensemble 

(2 Musiker - mit Dämpfer) 
Posaunen-Ensemble 

{3 Musiker = mit Dämpfer) 
Stacsato 

inelar-ıie 

Ssustains 

Siorzate 

Legato Performances 


Violinen kleines Ensemble 


Vialine ; —___(6 Musiker) 

Viola ' Violen kleines Ensemble 
Violoncello (4 Musiker) 

Kontrabass Vieloncelli kleines Ensemble 
Vielinen-Ensemble (3/ Musiker) 

(14 Musiker)‘ | Kantrabässe kleines Ensemble 
Viola-Ensemble (10 Musiker)  _ __d2’Musiker) 
Violoncello-Ensemble Staccato 

(8 Musiker) age: jie) 
Kontrabass-Ensemble Sustains 

(6 Musiker) Storzato 

Staccato Legato Performances 
Portato Fortemento Performances 
Sustains Pizzicato 

Storzato alu unlelle 


Legata Performances 
Portamento Perlormanges 
Pizzicato 

Tremala 


Eisendorfer Imperial Konzertflügel 
Celesta 
Bass-Artikulationen 


Percussion 
Basis-Artikulabionen 


EXTENDED INSTRUMENTE 


[al tgr4 
Altiläte 
Wiener Öboe 
Üboe d'’Amore 


Vienna Konzerthaus Örgan 
2 Registrierungen {Plenum 
und Flöten) 


Cembalo 

E-Gitarre (Overdrive) 
Konzertgitarre 
Basis-Artikulatignien 


BONUS-FILES 
Appassiorata Violinen (20 Musiker) 
Appassionata Violen (14 Musiker) 
Appassionata Violoncelli 
(12 Musiker) 
Appasslionata Kontrabässe 
(10 Musiker) 
Staccato 
Sustains 
| 
| 
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HÖRIZON SERIES 
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10 VIENNA INSTRUMENTS 


Der Traum des SYMPHONIC CUBE ist Wirklichkeit geworden. Diese zehn Virtual Instruments - 


die VIENNA INSTRUMENTS - wurden eigens von der Vienna Symphonic Library entwickelt, um \ 
die unglaubliche Menge an Samples mit nie dagewesener Eleganz und Einfachheit zu be- 


herrschen. Die einzigartige Kombination aus Sample-Entwicklung und Software-Entwicklung und 
die daraus resultierende Verschmelzung von flexiblen Phrasen-Bausteinen mit den intelligenten 
Performance-Algorithmen ermöglichen authentische Performances bei absolut. einfacher 
Bedienbarkeit des Software-Instruments. 


Jedes der 10 VIENNA INSTRUMENTS des SYMPHONIC CUBE besteht auıs 
dem Software-Instrument sowie der Standard- und der Extended Library 

auf DVD. Sie können jede Collection einzeln oder im Paket als 
SYMPHONIC CUBE erwerben. 


« 10 Vienna Instruments Collections 

- Über 800 000 Samples mit über 550 GB Datenmenge in 44,1 kHz/24 bit 

» Extended Libraries zur flexiblen Erweiterung der Instrumente und Artikulationen 
« Umfangreiche Upgrade-Möglichkeiten für registrierte User von a 


Vienna Symphonic Library Sample-Libraries. Nutzen Sie’unseren 
Discount Calculator unter vsl,co.at/calculator. 
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PRO EDITION — HÖRIZON SERIES 


SOLO STRINGS 
Violine 

Viola 

Violoncello 
Kontrabass 


CHAMBER STRINGS 
Wislinen-Ersemibie‘ 
Viola-Ensernble 
Violancello-Ensemble 
Köntrabass-Ensernble 


ORCHESTRAL STRINGS I 
Violinen-Ensernbla 
Viola-Ensemble 


ORCHESTRAL STRINGS Il 
Viobonselle-Ensernble 
Kantrabass-Enserrible 


HARPS 
Harfe 1 
Harfe 2 


WOODWINDS I 
Flöte 1 

Französische Oboe 
LIEF 

Fagott 
Flöten-Ensemible 
Oboen-Ensernble 
Klarinetten-Ensemble 
Fagott-Ensemble 


WOODWINDS Il 
Piccolo 

Flöte 2 

Altflöte 

Wiener Oboe 

Englisch Hom 1 
Englisch Horn 2 
Kleine Klarinette in Eb 
Bassklarinette 
Kontrafagott 


BRASS | 

Trompete 

Hom 

Tenorposaune 

Tuba 
Trompeten-Ensernble 
Hom-Ensernble 
Posaunen-Ensemble 


BRASS II 
Piecolstrompete 
Basstrompete 

Tripelharm 
Hoam-EnsembleEple Horns 
Bassposaune 
Kontrabassposaune 
Kontrabasstuba 


Wagnertube 
Cimbasso 


PERCUSSION 
Standard-Percussion 
Mallets 

[23:15 

FX-Percussion 
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VIOLINE 
VIOLA 
VIOLONCELLO 
KONTRABASS 






Christian Eisenberger, Katharina Traunfellner, Ruben Dubrovski, 
Martin Deuring. Vier Solisten, die ihr ganzes Herzblut und ihre 
vielfältige Erfahrung aus ihrer langjährigen internationalen Kan- 
zerttätigkeit in dieses Vienna Instrument einbringen. Einfühl- 
sam und klar, exakt und homogen, technisch perfekt und von 
überzeugender Musikalität, Hier sind vier Künstler am Werk, 
die nicht nur ihr Instrument beherrschen, sondern nach jahre- 
langem Einspielen für die Vienna Symphonic Library genau 


wissen, worauf es ankommt. Ihre Performances in der Silent . 


stage bleiben in diesem Vienna Instrument lebendig. 


Solo Strings ist die umfangreichste Solostreicher-Library, dieje-- 


entwickelt wurde. Es war eine besondere Herausforderung, mit 
diesen Instrumenten ein Meisterwerk zu schaffen - ein perfek- 
tes virtuelles Abbild, das den Ansprüchen aller Komponisten 
gerecht wird, Das Vienna Instrument enthält Spielweisen wie 
„igane", die langsam „geschmierten" Portamenti, die als Inter- 
vall-Performances mit den Algorithmen der neuen Audio Engine 
besonders gut zur Geltung kommen, „Harsh" sind Spieltech- 
niken mit besonders grobem, fast brutaler Anstrich (Attack), 
clie auch als Intervall-Performances und Repetitionen zur Ver- 
fügung stehen. Weiters gibt es u. a. spezielle Performance- 
Triller, Repetitionen in spiccato- und ricochet-Spielweisen, 
sustains mit nachlassendern Wibrato, ponticello, sul tasto, und 
eine Vielzahl an natürlichen und künstlichen Flageoletts, 


ARTIKLILATIONEN 


Performances 


* Intervall-Performances: Legata, Portamento, Zigane, Dötache, Marcato, Spiecato | 
» Schnelle Interval-Perforrmances: Legato, Marzato, Solcsato, „harsh” [erober Strich) 


: Feriormance-Triller 

“ Intervall-Performance Glissanıdi auf einer Saite, schnell und mittelschneill, 
auf und 2b 

* Repetition-Periormances: Legato, Bogenvibrato, Portato (langsam, mittel, 
schnell, Steczato, Spiccato, „harsh” 

» Schnelle Repetitionen und Risochet-Repetitisnen (acgelerande, ritardande) 

* Oktavläufe: Legato, Spiccato: Dur, mol, chromatisch, Ganztonläufe 

+ Vorschlagmaten: Normal, langsam, Zigane 

» Glissandi: mittelschnelle und schnelle Oktauelissardi auf jeder Saite 


Einzelnoten 

+ Kurzes Noten: Staccate, kurzes Detache, langes Detacht, jeweils 4 Warietionen 

* Lange Noten: Gehaltene Töne (Sustains) mit mittleren, orogressivem, 
ausklingendern und ohne Wibrato, Espresso; Marcato 

* Dynarrıs: Verschiedene Crespendi & Dirminuendi mit und ohne Wibrate, in, stz arte, pin 

: Tremaoli: Sustains, crescendo & diminuendo 

* Triller: Halbtanı und Ganzton, crescendo & diminwendo, konstante 
Geschwindigkeit und accelerando 

« Pizzicati: Normal, secco, Bartök-Pizzicato 

: Galleeno 

« Sul pontioelle: Staccato, Dätache, Sustains, Crescendi & Diminwendi, stz, sffz, 
Tremale, Repetitisner 

- Sultasto: Staccato, Detache, Sustains, sforzato, Tremolko 

*» Matürliches Flageslett: Sustains, Regetitionen, Glissanıdı 

* Künstliches Flageolett: Staccato, Sustains, Repetitionen, Glissandi 


CHAMBER 
112 /|\NeiS 


VIOLINEN-ENSEMBLE (5 MUSIKER) 
VIOLA-ENSEMBLE (4 MUSIKER) 
VIOLONCELLO-ENSEMBLE (3 MUSIKER) 
KONTRABASS-ENSEMBLE {2 MUSIKER) 


Wie schon in der gleichnamigen Edition der Horizon Series 
präsentieren sich die kleinen Streicher-Ensembles natürlich 
auch und besonders im Vienna Instrument als nuancen- 
reicher Klangkörper. Zart oder expressiw, ruhig oder dynamisch, 
federleicht oder energisch - die Lebendigkeit der Ensembles 
entfaltet sich beim Spielen mit Hilfe der neuen Performance- 


‚Algorithmen wie von selbst, Die Chamber Strings verbreiten 


ihr Flair in intimen Arrangements, kammermusikalischen 
Kompositionen oder bei geteilten Streichergruppen. Große 
Streicherensembles erlangen durch die Kombination mit den 
Chamber Strings zusätzliche Nuancen und Variantenreichtum. 


Das Vienna Instrument enthält neben allen Spielweisen der 


 Harizorn Series-Edition eine Wielzahl an neuen Performances 


und Artikulationen: „Zigane"-Portamentos, Spielweisen mit 
grobem Anstrich (Attack), Flageoletts, Marcato-Performances, 
neue Repetitionen u. v. m sind der Grund dafür. dass das 
Vienna Instrument fast doppelt so viele Samples beinhaltet 
wie die Chamber Strings der Horizon Series, 


ARTIKULATIONEN 


Performances 

* Interwall-Performances: Legato, Portamento, Zigane, Dötache, 
karcato, Spiecato 

ı Ferformance-Triller 

+ Repetition-Performances: Lepato, Portato, Staccato, Spiccate, 
„narsh" (grober Strech) 

* Worschlaenoten: Normal, Zigarıe 


Einzeinoten 
* Kurze Noten: Kurzes Staccato, langes Staccato, kurzes Detache, 
langes Dötache, jeweils d Variationen 
» Lange Noten: Gehaltene Töne (Sustains) mit und ohne Vibrato, Espressivo 
« Dynamics: Werschiedene Crescendi & Diminuendi, mit und ohne Vibrato, 
in, sitz sitz 
« Gehaltene Trermali 
» Triker: Normale und Barocktriller, Halbtan und Ganztaon, 
crescendo & dimimuendo 
» Pizzicati: Normale urd Bartöok-Pizzieati 
* Matürliches Flageolett Sustains, Glissandi 
* Künstliches Flageolett: Staccato, Sustains, Repetitionen 





| VIENNA INSTRUMENTS I - SYMPHONIC CUBE | VIENNA INSTRUMENTS II PRO EDITION  HORIZON SERIES 


FLIEru Fl 
FT) TER, 


1) 
|; 


SOLO 


FTIr rt, 


LIT TIME IIEFIR 


STRINGS , 


Fr 
| 


TE FELD FI OE 


2:6 We 

’ Au nu, 
 Ceuc nass ENSEMBLE x 
ela sehete czunn enBEMNEN"GRUBIE ar ie 


TE TEE TITSTT EN 


allanı STaraomId LIHELER 





| VIENNA INSTRUMENTS I - SYMPHONIC CUBE | VIENNA INSTRU 


AENERIT nn Dunn - 
aan Dan en 


14 


IMENTS 


PRO EDITION 


Bin 


erunnn 


E 
; 
El 
2: 
} 


HÖRIZON SERIES 


TIEnaı STHeannıe LiEnanT 








ORCHESTRAL ORCHESIRAL 


STRINGS | 


VIOLINEN-ENSEMBLE [14 musıkEr) 
VIOLA-ENSEMBLE (10 MUSIKER) 


Das Ensemble dieser 14 Geiger wird von Christian Eisenberger 
angeführt, der in seiner vielfältigen internationalen Konzert- 
tätigkeit mit Künstlern und Dirigenten wie Claudio Abbado, 
Wartha Argerich, Nikolaus Harnoncourt, Herbert von Karajan, 
Gidon Kremer, Kent Nagano, Roger Norrington, Murray Perahia, 
Andras Schiff, Georg Solti u. v. m. arbeitete. Das Ensemble der 
zehn Bratschen wird von Anett Homoki geleitet, die Mitglied der 
Wiener Kammerphilharmaonie sowie der Wiener Volksoper ist. 


Die Streichergruppen der Vienna Instruments bieten eine 
extrern breite Palette an Spielweisen. Den speziellen Ei- 


Performances Rechnung getragen. Beson 
. Ensembles kommt der Random-Effekt von Artikulationen wie 
Performance-Trillern oder schnellen Legati Besonders zur Gel- 
tung und verleiht diesen Performance-Pätches unter dem 
‚Dirigat_der neuen Perforfmance-Algorithmen jal-t-fe]atal-1g= 
Authentizität. Je größer das Ensemble, desto intensiver der 
Random-Effekt, also die natürliche _„Unexaktheit“ unter 
deneinzelnen Musikern beim Weachsel vor einem Ton zum 
nächsten. Dieser Effekt wird besonders auch bei den 
# epetition- -Ferformances Pizzicati” berücksichtigt) eine Inno- 
vation, die es nur bei den großen Streichergruppen gibt und 
die in zwei verschiedenen Tempi aufgenommen wurde. 


genheiten dieser Klangkörßer wird Sehe Vielzahl an 


‚Etliche User-Wünsche nach zusätzlichen Samples wur- 
den ebenfalls berücksichtigt, so zur Beispiel die kurzen 
‚Staccati, die ausdrucksstarken Intervall-Legati, espressivo mit 
Sording sowie die Erweiterung des Tonumfangs Dei Sustains 
und Staccati | ) 

| 

j 


ORCHESTRAL STRINGS I + Il 


ARTIKULATIONEN 

Perlormanges 

+ Interwall-Perforrmances: Legato, Portarnento, Stascato, Tramolo 

+ Schnelle Interwall-Perförmanges: Legato, Marcate, Spescato 

+ Perlormaince-Trier 

: Interwall-Performances can sarding (muted): Normal, Portarnento 

: Yıalinan: Intervall-Performance-Glissandi auf einer Saite 

: Repetition-Perforrmanges: Legato, Bogenvibrato, Portato, Stacceto, Spiccato, 
„harsh“ (grober Strich), Auftakte, Pizsicata 

+ Repetitor-Perfarmanges con sordina: Legats, Portato, Staczato 

: Oktawläufe: Legato, Spiccato; Dur, mell, chraomatisch, Ganzton 


jers bei größeren 


Die Artikulationen des Wioloncello- und Kontrabass-Ensembles 
entsprechen naturgemäß denen des Vienna Instruments 
Örchestral Strings I. Auch hier kommen neue Spielweisen 
hinzu, die in der Pro Edition nicht verfügbar waren: 
die schnellen Interwall-Parformances in legato-, marcato 
und spiccato-Spielweisen, Perfornance-Triller, Repetition- 
a-ialelgagt- gie 2 
Flageoletts sowie verschiedene ponticello-Spielweisen, also 
nahe am Steg gestrichene Töne, Der Tonumfang wurde bei 
beiden Ensembles-erhöht, er reicht bei den Staccati und 
Sustains der Gelli nun bis zum A5, bei den Bässen bis zum 
G4, Stimmführer der beiden Streichergruppen sind der 
Argentinier Ruben Dubrovsky, Gründer des Bach Consort 
Wien, sowie Martin Deuring, international tätiger Solobassist 
und Gründungsmitglied des Kammermusikensembles 
„Ensemble Plus“, 


Einzelnoten 


« Sul pgonticella Staccato, Sustains, Gressendi & Diminvendi, 


: Künstliches Flageolett: Staccato, Sustains 


STRINGS II 


VIOLONGELLO-ENSEMEBLE t8 MUSIKER) 
KONTRABASS-ENSEMBLE (8 MUSIKER] 


„harsfi”, spiccato, pizzicato; künstliche 


Kurze Höfen: Kurzes Staccata, larıges Staccato, kurzes Detachs, 
langes Detache, jeweils 4 WYarlatianen 

Large boten: Sustains mil und ohne Wibrato, espressivo, Nautando 
Dynamics: Verschiedene Crescendi & Diminvendi, mit und ohne W 
in, siz, sflz, pfip 

Tramali: Sustains, crescenda & diminuende 

Triller: Halbton, Ganztan, kleine und große Terz, accelerando 
Pizzicati (genau und ungenau} und Bartök-Pizzicati 

Col leena 

Con sondino: Staccato, Detache, Sustalns, Creszendi & Diminuendi, 
fortepianıo, sforzato, Tremolo, Pizzicato, Triller 


ibratc, 


sforzato, Trermolo 
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BRASS I 


TROMPETE 
WIENER HORN 
POSAUMNE 
TUBA 
TROMPETEN-ENSEMBLE (3 MUSIKER) 
HORN-ENSEMBLE (4 MUSIKER) 
POSAUNEN-ENSEMEBLE [3 MUSIKER] 


Diese Collection vereint die Basis-Blechblasinstrumente als 
Soloinstrument und im jeweiligen Ensemble, Als Meister ihres 
Faches erweisen sich die vier Solisten: Trompeter Freddy 
Staudigl, Hornist Marcus Schmidinger und Posaunist Johann 
schodl, allesamt Gründungsmitglieder des renommierten 
Ensembles „Brassissimo", sind nicht nur mit ihrem Quintett, 
sondern jeweils auch als Solisten und als Örchestermusiker 
international tätig. Tubist Christoph Kiene ist darüber hinaus 
auch als Dozent international engagiert. 


——ä—ä7(äeee 


h 


Neben den bereits in der Pro Edition verfügbaren Spielweisen 


finden sich in den WERDE Instruments nlın auch schnelle 
Intervall-Performances in legato- und marcato-Spielweisen, 
Performance-Triller, Arpeggien (Dur, maoll und vermindert in 
legato- und staccato-Spielweiseny undMördente. Trompete 
und Posaune bieten nun sowohl als Soloinstrumente als auch 
als Ensemble die vollständigen Spieltechniken gedämpft 
(muted)! Eine Besonderheit sind die „Out of tune"-Sustains 
| des Trompeten-Ensembles, wie sie in der realen Örchester- 
Situation bisweilen vorkommen: Die 3 Trompeter intonieren 
zu Beginn der Note nicht ganz genau, es entstäht-elne Schwe- 
bung, die mit Fortdauer des Tones korrigiert wird und in einen 
sauberen Zusammenklang mündet. Weiters gibt es bei den 
| Trompeten auch „Rips & Falls“. Und schließlich bieten auch 
' die Posaunen-Ensembles eine Spezialität: Cluster (dreistim- 
mige Akkorde, deren Töne nur Halbtenschritte auseinander 
sind) gibt es in den Spielweisen staccato (2 Wariationen), 
sustained, crescende Und diminuendo (in 2 Tonlängen), 
sforzato, und sogar als Repetition-Performances, 


BRASS I + Il 


ARTIKULATIONEN 


Performances 

* Interall-Ferformances: Legato, Marcato; langsam & schnell 

* Hörmer, Tengrposaune: Interwall-Performanse-Glissandi 
Repettion-Performantces: Legato, Portato, Staccate; erescendo & dirninuende 
Repetitior-Perfarmance Auftakte: langsam, mittel, schnell 
Perfürmance-Trilber 

Solainstrumente - Vorschlagnoten-Performanges: kleine und große Sekund, auf und al 
Trompeten: Oktayläufe 

Trompeten, Hörner, Posaunen - Arpeggien: Dur-, Moll-, verminderte 
Dreiklänge; Staccato, mittlere Geschwindigkeit und schnell 

Scolotrompete - mordente: Legato, 12 Wariatonen 

Trompeten, Hörner, Posaunen = gedämpft'gestopft: 

- Interwvall-Ferformances 

- Renetition-Performances; Legato, Portate, Staccato 

- Schnelle Renetitigren 

- Auftakte 


* * # = [3 3 


* 





BRASS II 


ieHHelBarg-ia]nie/g: 
BASSTROMPETE 
TRIPELHORN 
HORN-ENSEMEBLE (8 Musiker) - EPIG HORNS 
BASSPOSAUNE 
KONTRABASSPOSAUNE 
KONTRABASSTUBA 
WAGNERTUBA 
CIMBASSO 


Diese Collection enthält das Instrumentarium für groß dimen- 
sionierte Besetzungen, also die „Wagner-Örchesterbläser“. 
Ürientiert an Wagners „Ring" gibt es hier Basstrompete, 
Kontrabassposaune, Wagnertuba und Kontrabasstuba, alle in 
den üblichen Einzelton- und Performance-Spielweisen wie 
Interväll-Performances, Repetitionen, Performance-Triller, etc. 
Als Alternative zum Wiener Horn beinhaltet Brass Il auch ein 
neues Solohorn: Das Tripelhorn, Yamahas Meisterinstrument 
in F/B/hach F, aufgenommen bis zum tiefsten Register (Al). 
Weiters gibt-es die Piccolöotrompete, das Cimbasso aus 
cdler Pro’Editian und natürlich die berühmten Epic Horns aus 
der Horizon Series - jenen wuchtigen Klangkörper aus 
8 Doppelhörnern, der in epischer Cinemascope-Breite das | 
Klangideal sowohl des überdimensionierten, spätromantischen 
Orchesters, als auch des Hollywood-Orchesters in beein- 
druckender Weise erfüllt. 


Einzelnoten 
» Kurze Noten: Staocato und Portato mit verschaedenen Ansätzen und Notenlängen 
Lange often: Gehaltene Töne (Susteins) mit verschiedenen Ansätzen und Wibratos 
Härner. Geschmetterte Susiains 
Dynamics; Crescendo & Diminuendo mit verschiedenen Notenlängen und 
Yıbratos; fo, tz, sfiz, pfn 
: Solcinstrurnente— Triller; Halbton, Ganzton; Crescendi & Diminuendi 
: Flatterzunge: Monmal und Crescendo-VWariationen 
« Trompeten, Hörner, Fosaunen - gedämpft’gestopft: 
- Kurze Moten: Staccato, kurzes Portato, mittleres Portato 
- Sustains und Dynamics mit verschiedenen Motenlängen 
- Flätterzunge 
: Trormpeten-Ensernbie: Werstimmte Sustains, Rios & Falls 
: Frsaunen-Ensernble: Custer 


m m = 


HARFE 1 
HARFE 2 


Diese Collection mit zwei Harfen trägt dem Umstand Rech- 
nung, dass sich Mitte des 19. Jahrhunderts der Gebrauch 
von zwei Harfen etablierte. Harfe 1 wird von Ruth Rojahn, 
Harfenistin der Hofer Symphoniker und international erfolg- 
reiche Solistin, gespielt. Neben den Einzeltönen in ver- 
schiedenen Spielweisen offeriert die erste Harfe eine enorme 
Vielfalt an Glissandi, die in den Vienna Instruments nun be- 
sonders zur Geltung kommen und einfach zu bedienen sind. 
Die Controller-Struktur ermöglicht ein extrem flexibles und 
rasches Arbeiten, wobei ganz einfach zwischen Ranges, 
verschiedenen Tempi, aufwärts und abwärts, und verschie- 
denen Tonarten in Echtzeit während des Spiels umgeschaltet 
werden kann. Sie haben nun auf alle Dimensionen gleich- 
zeitig Zugriff! Das Spektrum der ersten Harfe wird durch eine 


breite Palette an Arpeggien, die bisher noch nicht verfügbar | 


waren, abgerundet. 


Die zweite Harfe, gespielt von Julia Reth, enthält eine noch 
größere Zahl an Einzelnoten, auch in Spielweisen wie Secco, 
Nageltöne oder Fedalglissandi. Besonders stimmungsvoll sind 
hier auch die bisbigliando-Variationen, das Flüstern des 
zarten Tremolo auf zwei Saiten, die enharmonisch verwech- 
selt denselben Ton erzeugen. 


ARTIKLILATIONEN 


Gehaltene Moten 
: Normal, secco, pres-de-la-table, Nageltöne normal und secco, Flageolett, 
bisbigliando, Pedalelissandi 


Glissandi 

+: Dur und harmonisch mall über den ganzen Spielbereich 

: Aelocdisch mell, vermindert, pentatonisch 

ı Garztönleitern 

: Langsarrı, rrittel, schnell 

« Eine, drei und fünf Oktaven, einfache und mehrfache Kreuzelissandli 
ı Schnelle fortiserno-Glssandi über ] Oktave 


Arpegeien 

+ Dur, moll, vermindert, übermäßig 
» Drei- und wiertänie 

- Langsam, mittel, schnell 


| 
nn 
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| PERCUSSION 
















Neben der Vielzahl an bereits in den Pro Edition und Horizon 
Series-Libraries beinhalteten Instrumenten bieten die Vienna 
Instruments auch neue Instrumente und machen diese 
Collection zu einer gewaltigen Schlagwerk-Sammlung: viele 
Instrumente gibt es nun in einer zweiten Version: Pauke 2 (mit 
bis zu 8 Velocities), Kleine Trommel 2 (bis zu 12 Velocities, mit 
und ohne Schnarrsaiten}-Greße Trommel 2, Rührtrommel 2, 
Tamburin 2, Triangel 2, Hängebecken 2 und A-due Becken 2. 
Dazu kommen als ganz neue Instrumente Konzertioms, 
Roto-Torms und Taiko Drums. 


Als Spezialität und Novum sind in clieser Collection auch Instru- 
mente enthalten, die mit High-End-Studio-Equipment pro- 
cessed und mit dem Convolution-Hall der MIR-Entwicklung 
der Vienna Symphonie Library versehen wurden. Die Stan- 
dard-Schlagwerkinstrumente (Pauke, Kleine und Große Tram- 
mel, Tamburin, Hängebecken, A-due Becken, Glockenspiel, 
Triangel, Xylaphon, Rährenglöcken, Tamtam Mate telgraz/gicelagr9) 
eine} damit nicht nur als Samples ohne Hall (mit der Ambience 
der Silent Stage), sondern auch mit.dem Hall des Wiener 
Konzerthauses in verschiedenen Bühnenpositionen ve Tügbar. 
Diese in die Samples hineingerechneten MIR-Impulse erset- 
zen natürlich nicht Potenzial und Flexibilität der zukünftigen 
MIR-Engine, bieten aber eine Vorschau auf deren Kelarilfeig)- 
Möglichkeiten und erlauben dem User ein rasches Arbeiten. 
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INSTRUMENTE & 
ARTIKULATIONEN 


PAUKEN 1 

FAUKEN 2 
Einzelschläge (normal, 
SacCO, COpertc, 
Tremolos (normal, 
crescendo, dirminuendoe} 
Trermalo-Glissandi, 


Auftakte; 
Repetition-Performances; 
Verschiedene Schlägel 


DRUMS 

Kleine Trommel 1 
Kleine Trommel 2 
Kleines Trommel- 
Se-lalells 
Piccalatrommel 
Rührtnornmei 1 
Rührtromnmel 2 
Große Trommel 1 
Große Trommel 2 
kKonzeriicms 
Roto-Toms 

Talkı Drums 
Tamburin 1 
Tambaurin & 


CHMBALS & GONGS 
Beckenpaar 
Chinesische Becken 
Crash-Becken 


Einzelschlag-Glissandos, 


Ride-Becker 
Splash-Becken 
Hängebecken 

dla ralanlelsilı 
Gongs 

China Gongs 

Peking Üpera Ganges 
Tamtamı 1 

Tamtarrı 2 


MALLETS & BLOCKS 
Celsela 

Glockenspiel 
Yıbraphcın 

Kylapıhön 
Marimbaphanı 
Halzblock 
Terripelblock 


PERCUSSION 
Ministrantenglacken 
Angklung 
Fingerglocken 
Ambosssurogal 
(Eisenbahnschienen) 
Giockenbaum 
Glocken 

Boca Bars 
Bremsscheiben-federn 
Schwirrhols 

Surma bells 
Autohupen 
Kastagnetten 

Dariki 


Chimes 


Kirchenglocken 
Claes 
Kuhglocken (Almglocken) 
Crotabes 
Hille: 
Fingerglocken 
Flexatone 
Guino 

Fıstote 
Hammer 
Japanische Klangschalen 
Schellenkranz 
könwengebrüll 
Lithophan (klein) 
Schlitztrommel 
Oceandrurm 
Plattenglocken 
Rainmaker 
Ratschen 
Rockbells 
Shaker 
Schiffselocke 
Sirene 

Jingle Bells 
Handglocken 
Spnngdrum 
Donmerbiech 
Triangel ] 
Triangel 2 
Röhrenglocken 
Yıbrabanı 
Waldteufel 
Naterghean 
Peitsche 


Mindmaschine 
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SAXOPHONES 


SODPRANSAXDPHON 
ALTSAXOPHON 
TENORSAKOPHON 
BARITONSAXOPHON 
BASSSAXDPHON 


Diese Collection ist die Fortsetzung der Saxophones I der 
Horizon Series. Damit sind die Saxophone nun komplett 
und die Perfarmance-Algorithmen der Vienna Instruments 
kommen den Eigenschaften dieser Instrumente besonders 
entgegen. Das Augenmerk wurde gleichermaßen auf Orchester- 
als auch auf Jazz-Anwendungen gelegt, Berühmte Beispiele 
für den Einsatz des Saxophons in der klassischen Literatur 
sind das Saxophon-Quartett von Alexander Glasunow, die 
Altsaxophon-Konzerte von Glazunow und Debussy, oder 
„I vecchio castello" aus den „Bildern einer Ausstellung“ vor 


Mussorgsky. Viele Artikulationen sind für die Verwendung. der. 


Ssaxophones Collection in Jazz- und Big Band-Arrangements 
bestimmt, wie Bends, Zungenschläge, Growling, Screarms, 
erweiterte Flageoletts, Klappengeräusche, etc. Besonders cool 
sınd auch die langen und kurzen Abphrasierungen, die als 
Release-Samples getriggert werden. Die gehauchten Töne 
stammen aus den mittlerweile legendären „Barfly Sessions“ 
in der Silent Stage, als spät nächtens das Licht gedämmt wurde, 
und zusätzliche Genussmittel ins Spiel kamen ... 


ARTIKULATIONEN 


Performances 

* |ntervali-Performances: Legato mit und ohne Vibeato, Worschlagnoten 
(kleine Sekund be Oktave), Portamento 

- Schnelle Interwall-Perlaormances: Legato, Marcato 
Periormance-Triller 
Repelitions-Performances: Legato (schnell und langsam), Portato 
(schnell und langsam), Stagcato 

: Schnelle Repelitionen: Staccalo 

: Oktawläufe: Legato; chromatisch, Ganetonläufe: auf- und abwärts 

* Vorschlagnoten: kleine Sekund bis Oktave, auf- und abwärts 

: Bends down: Sustains mit und ohne Wibrato, progressivern Vibrato, „dir“ 
(Screams); Legato mit Wibrato (Vorschlaensten, Portamenta, Glissandi, 
Marcato, Trilker) 


Einzelnsten 

- Kurze Möten: Staccato, Portato (kurz, mittel, lang), Marcalto 

- Lange Noten: Gehaltene Töne (Sustains) mit und ohne Wibrato,-mit 
progressivern Wibrato, Slap normal und muted, Klappengeräusche, 
Srreams, lange und kurze Abphrasierungen 

= Uymamik: Verschiedene Crescendi & Dirminuendi; fa, sfzsfz 

» Flatterzungen; normal und crescenda 

- Trilter; Halbton und Ganzton, orescendo & diminuendo, konstante 
Geschwindigkeit und accelerando 





rn 


De Pt 








N 
\ 
Fr 
\ 
u 

a 





























BASSFLÖTE 
OBODE D’AMORE 
HECKELPHON 
BASSETTHORN 
KONTRABASSKLARINETTE 


Diese Vienna Instruments-Gellection ist ein Sammelsurium 
von exotischen Kostbarkeiten im symphonischen bzw. 
orchestralen Kontext. Ein Großteil der Instrumente ist zudem 
schwer verfügbar/und damit umso wertvoller. 

| 
Ein besonderes Juwel ist die Bassflöte, die die Flötenfamnilie 
mit ihrem samtigen und erdigen Klang im tiefsten Register 
erweitert. 
Wit der Oboe d’Amore gewinnt die Oboenfamilie ein Iyrısches 
und klangvolles Instrument dazu, eingespielt von unseren 
erfahrenen Oboisten Markus Deuter, der auch für die French 
Oboe verantwörtlich zeichnet. Das Heckelphon mit seinem 
dunklen, expressiven Charakter rundet die Öboen in der 
Tenörlage ab. 


Auch die Klarinettenfamilie der Vienna Symphonie Library 
erhält mit dieser Collection zweifachen Zuwachs: durch das 
warme, füllige Bassetthorn, das die Alt-/Tenorlage abdeckt 
sowie durch die kräftige, sonore Kontrabassklarinette. 


ARTIKULATIOMEN 


Performances 

- Interwall-Performances: Lepato, Marcato 

- Schnelle Interwallperformances: Lepato, Marcato 

- Multi-Interwall-Performanges (Performance-Trilleri: kleine Sekund 
bis große Terz 

- Repetition-Performanges: Legato, Portatao, Staccato 

- Schnelle Repetitionen: 140 bis 180 bpm (außer Heckelphon und 
Kontrabassklarınette) 


Einzeinoten 

- Kurze Noten: Staccato, kurzes Portato, langes Portato, 

- Lange Noten; Sustains ohne Wibrats, Sustains mit Vibrabo 
{außer Bassetthorm und Kontrabassklarıneibe) 

*- [ynamik: mittleres Crescendao und Diminwendo in verschiedenen 
Längen, Crescendo-Dirrinuendo in verschiedenen Längen, fortepiang, 
simrzato, siorzalessimo 





» Flätterzunge 
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FANFAREN-TROMPETEN (5 mMusSıKER) 
KORNETT 
ag jalztı1a] 12 
EUPHONIUM 


Ebenso wie Special \Yoodwinds bietet die Vienna Instruments 
Collection Special Brass klangvolle Raritäten, die in einem 
virtuellen Örchester, das höchsten Ansprüchen genügt, nicht 
fehlen dürfen. 


Um den Epic Horns ein ebenbürtiges Pendant zu bieten, 
wurde ein Ensemble von sechs Trompeten aufgenommen 
(drei B-Trompeten und drei C-Trompeten). Die Fanfaren- 
Trompeten machen besonders mit den sforzato- und 
sforzatissimo-Spielweisen ordentlich Druck oder liefern das 
strahlende Trompetenmotiv, das erhaben über dem 
Urchester thront. 


Als weiteres Highlight konnten wir unseren vielbejubelten 
solotrompeter Freddy Staudigl für ein weiteres Soloinstrument 
der Trompetengruppe gewinnen: das Kornett. 


Mit der Altposaune wird unsere Posaunenfamilie in der 
höchsten Lage erweitert, somit stehen nun vier Posaunen- 
stimmungen zur Verfügung: 


Eine weitere Ergänzung stellt unser Euphonium dar, welches 
das hohe Register der Tubafamilie abdeckt, 


ARTIKULATIOMEN 


Performances 

« Intemvall-Performances: Legato, Marcato 

‘ schnelle Intervall-Perlörrmarces: Legato, Marcato 

* Mult-Intervall-Performances (Performange-Tnller): kleine und große Sekund 
- Repetition-Performances: Legato, Portato, Staccato 

* Schnelle Repetitionen: 140 bis 180 bpm 

* Auftakt-Repetitionen: 1, 2 und 3 Schläge, 16tel von 90 bis 180 bom 


Einzeinoten 
* Kurze Noten; Staccato, kurzes Portato, langes Portate, langes Portato marcato 
« Lange Noten: Sustains ohne Wibrato, Sustains mit Vibrato {nur Komett) 
: Dynamics: mittleres Crescendo und Diminuende in verschiedenen 
Längen, Creszendo-Diminuende in verschiedenen Längen, forteplano, 
storzato, sforzatissirss 
» Flatterzunge 
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VIENNA INSTRUMENTS | - SYMPHONIC CUBE ( VIENNA INSTRUMENTS Il | PRO EDITION HORIZON SERIES 


APPASSIONATA 


112 /|\Nei= 


VIOLINEN-ENSEMBLE (20 MUSIKER) 
VIOLA-ENSEMEBLE (14 MUSIKER) 
CELLO-ENSEMEBLE (12 MUSIKER) 

KONTRABASS-ENSEMBLE [10 MUSIKER) 


Diese Streicher-Ensembles bestechen durch einen leiden- 
schaftlichen und-kraftvell-dominanten Klangkörper, wie man 
ihn von virtuellen Instrumenten bislang noch nicht kannte, Die 
Appassionata Strings fügen sich phantastisch in eine Viel- 
zahl musikalischer Stile ein, von Pop- und Rock-Songs zu 
symphonischen Arrangements, von gefühlvollen Balladen 
bis zum epischen Soundtrack, von reinen Streicherteppichen 
bis zu ganzen Ürchesterwerken. 


Der Schwerpunkt der Appassionata Strings liegt auf opulenten 
Sustains und den verschiedenen Legato-Performances in 
unterschiedlichen Vibratostärken, Natürlich beinhaltet diese 
Collection auch Spieltechniken wie sul-G-Performances, 
akzentuierte Intervalltöne, Spiccati, Staccati, verschiedenste 
Repetition-Performances, Triller, Läufe und vieles mehr. 
Besondere Realitätsnähe erzeugen die neu entwickelten „out- 
of-tune-Samples". Bei diesen Patches erreicht der von den 
Musikern angespieite Ton erst im Laufe seiner Entfaltung die 
perfekte Intonation, Eine äußerst authentische Option zur 
Erzeugung eines Klanges, wie man ihn von echten Orchester- 
aufführungen kennt. Die Kontrabassgruppe der Aopassionata 
Strings besteht aus sechs 5-Saiter- und vier 4-Saiter-Bässen 
und beeindruckt damit im unteren Frequenzbereich durch 
kraftvolle und ungemein satte Töne. 


ARTIKULATIONEN 


Performances 

-interyall-Perfarmances: Legato/Portamento — normal, mit Sustains 
in 4 Lautstärken, progressmern und starkem Wibrato, Sforzate, mit 
verstiimmlern Anstrich, auf der G-Saite (nur Wiolinen) 

- Schnelle Interwall-Perforrmandes: Legato, Spiccato, Margato, 
grober Anstrich (nor Wiolinen) 
Feriorrmance-Triller: kleine Sekund bis graße Terz 
Repetltiön-Perlorrmances: Legato, Portato, Spiccato, grober Anstrich 
(nur Wiolinen) 

ı Schnelle Repetitionen: 150 bis 190 bpm 

: Vorschlag-Läufe: chramatisch, kleine Terz, aufwärts und abwärts 
Bässe: nur Portato-Repetitionen 


Einzelngten 

* Kurze Noten: Staccalo, Staccalo straff und locker {nur Wialinen‘, 
Detache, Pizzicato 

» Lange Noten: Sustains mit normalern, starkern und progressiven Wibrato, 
mit verstmmtern Anstrich, auf der G-Salte (nur Yialinenik Tremolo 

* Dynamics: mittleres Crescendo und Dimimwende in verschiedenen Längen, 
Grescends-Biminuendo in verschiedenen Längen, slorzato/siorzatissimo 
Bässe; nur Staccato, Sustained, Sforzato, Pizzicato und Tremolko 
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VIENNA 
KONZERTHAUS 


ORGAN 


Eine echte Premiere: Die Vienna Instruments Collection 
Vienna Konzerthaus Organ ist die erste gesamplete Orgel, die 
in einem Konzertsaal und nicht in einer Kirche aufgenommen 
wurde. Daher eignet sie sich auch optimal für orchestrale 
Anwendungsbereiche. Außerdem ist sie das erste Instrument, 
das nicht in unserer Silent Stage aufgenommen wurde. Den- 
noch fügt Sie sich nahtlos in unser Sampling-Konzept ein, 
wurde sie doch in jenem Konzertsaal aufgenommen, der die 
grundlegenden Impulsantworten für unsere in Entwicklung 
befindliche „Multi Impulse Response Mixing and Reverberation 
Engine“ MIR lieferte, Dieser Saal ist der ehrwürdige Große Saal, 
das Flaggschiff des Wiener Konzerthauses, in dem die berühmte 
„Rieger-Orgel“ 1913 errichtet wurde. 


el 
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Die Vienna Konzerthaus Organ Collection beinhaltet 14. GB Stereo- 
Samples mit drei Manualen zu 38 und einem Pedal mit 
18 Einzelregistern. Der User hat die Möglichkeit, sich mit Hilfe 
der Benutzeroberfläche der Vienna Instruments seine eigenen 
Registrierungen durch Kombinationen won Einzelregistern auf 
einfache und flexible Weise zusammenzustellen. Zusätzlich 
haben wir Experten eingeladen, wichtige und gut klingende, be- 
reits vordefinierte Registerkombinationen für Sie zu erstellen. 
Natürlich lassen sich diese Register ganz nach Ihren Vorstel- 
lungen und Bedürfnissen erweitern. Außerderrı stehen sepa- 
rate Samples mit Wentilgeräuschen für jedes Register zur Ver- 
fügung, Als Besonderheit haben wir auch zwei Minuten Raum- 
klang gesampelt. Das somit verfügbare Geräusch des Orgel- 
Gebläses kann auf Wunsch den Orgelklängen hinzugemischt 
werden, wodurch ein Optimum an Realitätsnähe entsteht, 
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Nachdem die Rieger-Örgel vor einigen Jahren mit MIDI-Techno- 
logie ausgestattet wurde, eröffnete uns dies die Möglichkeit, 
neue Ansätze für Aufnahme und Editing zu entwickeln. Durch 
die exakte Bestimmung: der einzelnen MIDI-Notenlängen hat- 
ten wir die Möglichkeit, präzise zwischen unterschiedlichen 
Ausklängen, die durch kurze oder lange 'Notenwerte entste- 
hen, zu unterscheiden. Dies ist insofern wichtig, als sehr tiefe 
Töne in ihrer Klangentfaltung bis zu einer Sekunde benötigen 
und sich dadurch auch die betreffenden Release-Samples je 
nach gespielter Tonlänge unterscheiden. 
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PATCHES Rauschquinte 2f Yıola da Gamba &' Lieblich-Gedackt 16' + Fungenpileiları Gedackt + Waldflöte Salicetbass 16’ Fa. f iodulres Plenum-E 
Körnett 3-5f salicional 8’ Geigen-Prineipal &° Streicherchor I Gedackt + Piocolo Quintbass 10 2-3' REGISTRIERUNGEN Subbass + Gedacktbass 
Mixtur 51 Unda maris 8' Yor-coelests B' Streicherchor I Gedackt+ Sesgüialtera | Octavbass B' Kleines Päßtipalpishum 

MANUAL I - Cyrmbel 3t Octavwe 4’ Aeolsharfe 4' Flöten | Gedackt + Oct + Gedacktbass 8' Großes Prindißälglenum GERÄUSCHE 

REGISTER Trompete 16° Flüte octewiante 4’ Germsquinte 22-3 Fiöter-H Karrett Esssflöte 8' Grades Principalpleridifet — vertte Manual | 

Principal 16° Trampete 8° Gemshorn 4 BETT I Mlodulares Plenurm-A Salicional + Unda mars Cello 8° + Zungenpfeifen Nenitite Manual II 

Bardun 16° Clarino & Waldfläte 2’ Piccolo 1' lodulares Plenum-B Trompete 16° + &° Dulsiankass 8' Streicherchor | Verilei LIE nal IN 

Prinzipal 8° Sesquialtera 27 Oboe 8' Möduläres Plenim=C Krummhor + Oboe Octave 4° Sireicherchor I Ventile Pedal 

Gelack 8 MANUAL II - Mixtar Af Modulares Plenum-D Campana 3f Flöten I Orgel- und 

Fugara 8° REGISTER Krummhaorm 81 MANUAL - Modulares Flenum-E PEDAL - REGISTER Mixtur f Flöten Il Konzertsaalgeräusche 

Nasatquinte 5 1_3° Yiola 16’ REGISTRIERUNGEN Modular Gedackt-A Princigalbass 32° Bombarde 32" Modulares Plenum-A 

Octave # Quintatön 16° LETZTE TEE Kleines Principalpkenum Modular Gedackt-B _—_— Principalbass 16' Posaune 16° Madulares Plenurm-B 

Rahrflöte 4’ Principal 8 selEnga}i Großes Frineipalplenum Modular Gedackt-C Yiolanı 16’ Trompete 8° Modulares Plenum-C 

Superockawe 2" Bardun 8' Quinte 2 2-3 Großes Prineipalplenum Modular Gedackt-D Subbass 16' RE Modulares Plenum-D 


a 
arı® 


BEISENDOFFERF INAPEFHAL 


: 


KIA 


vr 


”“ 





RUMENTS 


SYMPHONIC CUBE [ VIENNA INSTRUMENTS II | PRO EDITION 














re a a er 
HORKZON SERIES 





BOSEINNDORFER 


IMIPERIAL 


Mit Unterstützung der „Bösendorfer Klavierfabrik” haben wir 
unseren ersten gesampelten Konzertflügel entwickelt. Bei den 
Aufnahmen standen uns die besten Bösendorfer-Ingenieure 
und Techniker zur Verfügung. Die Collection Bösendorfer 
Imperial nützt die Möglichkeiten unserer neuen Audio-Engine 
ebenso voll aus wieete-Performance-Algorithmen, z.B. bei 
dien automatischen Repetition Performances. Der 54 GB umfas- 
sende Sample-Pool beinhaltet ungeloopte Sustain-Samples 
mit. oder ohne gadrücktern Haltepedal in sieben Welacities, 
Tonwiederholungen, aufgenommene Resonanzsamples bei 
gedrücktemn Pedal, Release-Samples und tonlose Tasten- 
Beräusche. 


Der Bösendorfer 290 Imperial ist der weltweit einzige Konzert- 
tlügel mit neun Sub-Bässen und einem Tonumfang von acht 
Oktaven. Die zusätzlichen Töne verleihen dem Instrument 
einen voluminöseren Klangcharakter und ermöglichen zudem 
auch die originalgetreue Reproduktion einiger Werke von 
Baärtök, Debussy, Ravel und Busoni. 


Erstmals in der Geschichte gesampelter Pianos ist es gelungen, 
die bei gedrückternm Haltepedal entstehenden Resonanzen auf- 
zunehmen und so das Verhalten zwischen pedalisiertern und 
nıcht pedalisiertern Kläawierspiel auch physikalisch richtig abzu- 
bilden, Keine Sample-Maänipulationen, Fades oder DSF-Berech- 
nungen, sondern ausschließlich die unverfälschte, natur- 
getreue Abbildung der akustischen Vorgänge, die beim Spiel 
des Klaviers entstehen. Unser Team hat eine Aufnahme- und 
Mapping-Technik entwickelt, die zu einer einzelnen ange- 
schlagenen Note alle echten Saitenresonanzen hinzufügt, wenn 
das Pedal gedrückt wird. Der Bösendorfer Imperial reagiert 
exakt so, wie man es von einen echten Klavier gewohnt ist, 
da erstmalig Pedaltonklänge als eigenständige Samples zur 
Verfügung stehen. 


Eine weitere'lnnovation stellen die Repetition Performances 
dar. Diese Samples werden automatisch abgespielt, wenn 
eine bereits schwingende Saite erneut angeschlagen wird. 
Tonwiederholungen sind hier echte Repetitionen, da mit 
jedem Tastenanschlag gleicher Tonhöhe ein neues Sample 
getriggert wird. 


Zusätzlich zur akustischen Abbildung aus der Sicht des Pia- 
nisten kann der User auch die Position eines im Konzertsaal 
sitzenden Zuhörers einnehmen, als stünde das Klavier auf der 
Ürchesterbühne, Jede der beiden Positionen wird durch ein 
eigenes set von 4675 Samples abgebildet. 


Beim Bösendorfer Imperial gibt es keine Unterteilung in 
Standard- und Extended Library wie bei anderen Vienna 
Instruments Collections, Die Standard Library enthält bereits 
clie vollständigen Samples sowie den Softwäre-Player bzw. die 
Aucıo Engine. 
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ELEMENTS 


BASS-WATERPHON 
XXL TAMTAM 
FLASCHEN 
GLASGLOCKEN 
ej.t2]3=1=]2]1S8 
GLASHARMONIKA 
VERROPHON 
LITHOPHON 


Wasser, Metall, Glas und Stein. Ganz besondere Elemente 
werden hier zur Klangerzeugung genützt. Diese Collection 
bietet aufregende neue Instrumente: Das Bass-Waterphon ist 
mit einem Durchmesser von 35 cm wesentlich größer als das 
bisher in den Percussion-Editionen der Vienna Symphonic 
Library verwendete Waterphon. Durch mehr und längere 
Klangstäbe, die größere Öffnung sowie durch den größeren 
Resonanzboden mit mehr Wasser kann der Musiker dem 
Instrument unzählige neuartige Klänge und Farbnuancen 
entlocken,. Das übergroße Tamtam mit einem Durchmesser 


von über 170 cm wurde nach allen Regeln der Kunst, ange=-- 


lehnt an Stockhausers Werk „Mikrophonie* und darüber 
hinausgehend, bearbeitet. Als Anschlagmittel dienten 
u. a. Metallstäbe, Pappkartons, Laubsägeblätter, geworfene 
und am Tamtam geriebene Ketten, Fliegenklatschen, ein 
Eierschneider und sogar ein Massagestab. Neben Glas- 
harmonika und Verrophon enthält die Elements Collection 
auch Glasglocken und Flaschen. Letztere wurden geblasen 
und bieten u. a. Sustains und Flatterzunge. 


ARTIKULATIONEN 


Glasinsttumente 
Staccato, Portafo, Sustains, Triller, Tremolo, Glasharmonika, Verrophon und 
Flaschen werden auch mit Schlägeln gespielt. 


Lithophaon 

Linke und rechte Hand, gedämpfte Töne, Tremeoli, Akkand-Tremali - 
gespielt mit 5 verschiedenen Schlägeln. Spezielle Effexte mit Fingern, 
Fingernägeln, mit Bogen gespielte Täne sowie Töne mit auf den 
Klangstäben Jegenden Steinen oder Nadeln, 


KKL Tamtam 
Einzeischläge (Rand und Mitte), kurze and lange Tremoli (offen, gedämpft, 
crescendi & diminwendn, Effekte, 


Bass-Waterphon 
Staccato- und Portato-Wariationen, Sustains, Repstitionien, Crescendi, 


Tremoli, Arpegglen, Glissandi, Hatrads, Halzschlägel, Strokes 
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SPECIAL 
24=18/412/8> 


CEMBALO 
HARMONIUM 
PREPARED PIAND 


Das Cembalo verfügt-über-einen strahlenden, obertanreichen 
Klang, dessen Charakter durch Adaptieren der Anschlag- 
stärke beeinflusst werden kann. Anders als beim Klavier besteht 
keine Möglichkeit) lauter oder leiser zu spielen. Das Cembalo 
- ein typisches Instrument aus dem Barock - spielte eine 
bedeutende Rolle in klassischen und romantischen Werken. 
Auch in der Gegenwartsliteratur wird es aufgrund seines 
charakteristischen Klanges u. a. auch in Film- und TV-Musik- 
produktionen wieder verstärkt eingesetzt. In der Silent 
Stage wurden folgende Einzeltöne und Tonwiederholungen 
auf einem Cembalo mit zwei Manualen aufgenommen: 
&' Register solo, 8" double, und tutti (eine Kombination von 
zwei 8' Registern und einern $' Register). 


Das Harmonium ist ein Zungen-Instrument. Der Klang 
entsteht, indem Luft über Zungen unterschiedlicher Länge 
geführt wird, die auf diese Weise in Schwingung versetzt 
werden, Anders als bei den Pfeifen einer Orgel entstehen 
beim Harmonium mehr unharmonische Öbertöne und da- 
durch bedingt.ein sanft schwebender Klang. 


Die Technik des Prepared Piano verdanken wir dem US- 
amerikanischen Komponisten und Künstler John Cage. Auf 
der Suche nach neuen Klängen experimentierte er 1949 mit 
Öbjekten wie Radiergummis, Nägeln, Drähten, Fapier etc., die 
er zwischen die Klaviersaiten platzierte und so neuartige 
Töne, Harmonien und perkussive Klänge produzierte. 
Der Bösendöorfer Konzertflügel wurde mit dieser Technik 
präpariert und mit bloßen Händen (z. B. Glissandı über die 
Saiten) sowie Holzschlägeln zum Klingen gebracht, um eine 
Vielzahl interessanter Klangfarben zu erzeugen. 
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VIENNA INSTRUMENTS 


Upgrades und Erweiterungen 


Jede der 10 VIENNA INSTRUMENTS Collections enthält das Software-Instrument, die Standard 
Library und die Extended Library auf DVD. Die Standard Library ist das Basis-Set an Samples, 
das mit jeder Vienna Instruments Collection ausgeliefert wird. Die Extended Library beinhaltet 
zusätzliche Samples, die die Vienna Instruments um eine Vielzahl an Spielweisen erweitern. 


Die Standard Library befindet sich auf den DVDs und ist im Standard-Preis jedes Vienna Instruments 
inkludiert. Die Extended Library befindet sıch auf denselben DVDs und kann für einen Zeitraum von 
30 Tagen GRATIS getestet werden (mit Hilfe des USB-Kopierschutzsteckers „Viennakey“, der die ent- 
sprechenden Demo-Modes enthält). Während oder nach Ablauf dieser Testperiode kann die Extended 
Library käuflich erworben und freigeschalten werden. Der Freischalt-Code (Seriennummer) 
kann entweder über unsere autorisierten Händler und Vertriebspartner oder direkt in unserem 
Webshop bezogen werden. 


Der Preis einer Extended Library ist variabel. Wenn Sie bisher noch keine Sample Library der Vienna 
Symphonic Library (First/Pro Ediiton, Horizon Series) registriert haben, gibt es keine Ermäßigung. 
Wenn Sie bereits Sample Libraries der Vienna Symphonic Library registriert haben, sind Sie auf- 


srund dieser Vorregistrierungen zu Rabatten-berechtigt. Abhängig davon, welche Produkte sie 7 
bereits haben und welche Extended Library sie erwerben möchten, können Sie äußerst attraktive | 


Preisnachlässe erhalten. 


Weiterführende Informationen zu Preisen und Upgrades erhalten Sie mit unserem Praktischien | 


Discount Calculator auf vsl.,co.at/calculator. 


ViennaKey 


Um die VIENNA INSTRUMENTS verwenden zu können, benötigen Sie einen USB Kopierschutz- 
stecker (ViennakKey). Dieser USB-Dongle (eLicenser) von ’Syncrosoft ist nicht in der Produktschach- 
tel der Vienna Instruments Collection enthalten, sondern muss zusätzlich erworben werden. 


Sie benötigen einen ViennakKey für jeden Computer, auf dem Sie mit den VIENNA INSTRUMENTS 
arbeiten wollen. Sie müssen also zumindest einen Viennakey gemeinsam mit Ihrer ersten Collection 
bestellen. Besteller des gesamten SYMPHONIG CUBE erhalten einen Viennakey gratis. 


Sie können einen einzigen Viennakey für alle Ihre VIENNA INSTRUMENTS Collections verwenden, 
solange Sie diese auf einem Computer betreiben. Selbstverständlich können Sie auch mehrere 
Collections auf mehreren Computern verwenden, z. B. Solo Strings und Chamber Strings auf 
Computer A, Orchestral Strings und Brass auf Computer B. Dazu benötigen Sie dann zwei 
Viennakeys, einen für jeden Computer So können Sie Ihre Vienna Instruments Collections nach 
Belieben auf mehrere Computer aufteilen. 


Sie können die Lizenzinformationen auch von einem Viennakey auf einen anderen übertragen. 
Die Lizenz einer Collection kann sich aber nie auf zwei Viennakeys gleichzeitig befinden. 


Wenn Sie schon einen Syncrosoft USB-Dongle besitzen (z. B. von Steinberg), können Sie diesen 
auch für die VIENNA INSTRUMENTS verwenden. Bitte laden Sie das aktuelle „Syncrosoft License 
Control Center“ von der Syncrosoft-Website (www.syncrosoft.com) herunter, damit Ihr Dongle für 
den Gebrauch mit den VIENNA INSTRUMENTS aktualisiert wird. Der einzige Unterschied zum 
originalen Viennakey besteht darin, dass Sie die VIENNA INSTRUMENTS mit einem Vienna 
Symphonic Library-fremden USB-Dongle nicht im Demo-Mode #1 betreiben können. 





Standard Collection 
. Software-Instrument 
« Standard Library 


Full Collection 
. Software-Instrument 
« Full Librany 


Full Library 
« Standard Librany 
« Extended Library 


zer RENT N TI TI EE 
WVIENIWAKEY 


| au 


| a 
ig Lı 
Demo Mode #1 ie 


Sie können Ihre VIENNA INSTRUMENTS 
Collection sogar vor der Registrierung auf einem 
Computer mit angestecktem’Vieninakey testen. 
Sie haben dazu 180 „Starts zuriVerfügung, Ein 
Start bezeichnet hier nicht das Hachfahiren des 


Computers oder das Starten einer neuen Sessions 


jeder der folgender Vorgänge zänlt als „Start“; © 


Das-Öffnen eines VIENNA INSTRUMENTS. das... 


Laden der Library einer Collection sowie das Laden 
eines Instruments der Extended Library. Die 
Verfügbarkeitsdauer des Demo-Modes #1 hängt 
also davon ab, wie oft und wie viele Instrumente 
Sie verwenden. Wir empfehlen daher, die Produkte 
so rasch wie mäglich zu registrieren. 


. Demo Mode #2 


Das ist der 30 Tage währende Demo-Mode, den 

Sie anfordern können, nachdem Sie Ihre Vienna 
IAsteuments Library registriert haben. Wenn Sie num 
die Standard Library erworben haben, können Sie 
die Extended Libran’ 30 Tage lang testen. Sie haben 
dazu 30 Stafts verfügbar. Wenn Sie die 30 Starts 
vor Ablauf der 30 Tage aufgebraucht haben, können 
Sie mit Hilfe des SYmerosoft License ContrötCenter 
weitere 30 Starts bekommen were 
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VIENNA SYMPHONIE LI 


RANGES OF THE ORCHESTRAL INSTRUMEN 
AND REGISTERS OF THE HUMAN 
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Siehe eb ei Poster bietet auf einen Blick die Tonumfänge. Ei 
50 Orchesterinstrumenten sowie die menschlichen 
nimlagen im Vergleich. Die deale Orientierungshilfe für j HUMAN VOICE FE: ee 
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PRO EDITION 


Mit über 360 000 Samples und 240 GB an Daten ist die 
PRO EDITION die bei weiten umfangreichste und vollstän- 
dieste Sample Library, die jemals geschaffen wurde. Erstmals 
wurde das gesamte klassische Orchester-Instrumentarium in 
einer eigens errichteten Aufnahmehalle so vollständig und 
hochwertig gesampelt, dass virtuelle Örchesterproduktionen 


in absolut authentischer Klangqualität realisiert werden | 


können. Hunderttausende von Samples, die alle Spielweisen 
und Instrumente eines Symphonieorchesters in unzähligen 
Nuancen erfassen, machen diese Library zur größten 
Sample Library, die je geschaffen wurde. 


Das Performance Tool ermöglicht dem User Passagen wie 
Legato, Portamento, Glissande oder Repetitionen in Echtzeit zu 
spielen, ohrıe den berüchtigten „Machine-Gun-Effect“ oder 
leblose, mechanische Klänge. Doch auch Eigenschaften wie 
Klangqualität, Flexibilität, Nuancenreichtum, Support und 
Upgrade-Möglichkeiten lassen die Vienna Symphonic Library 
und deren User in ihrer eigenen Liga spielen. 


Die FIRST EDITION wurde Anfang 2003 auf den Markt 
gebracht und bereits nach wenigen Monaten mit etlichen 
internationalen Awards ausgezeichnet, die das Konzept des 
enormen Projekts bestätigten, Seit 15. September 2005 ist 
der Vertrieb der FIRST EDITION eingestellt Upgrades zur 
PRO EDITION sind weiterhin erhältlich. 


Das COMPLETE ORCHESTRAL PACKAGE der PRÜ EDITION 
besteht aus zwei Teilen, dem OÖRCHESTRAL CUBE und dem 
PERFÜRMANCE SET. 


Der ORCHESTRAL CUBE umfasst die Module STRINGS, 
BRASS & WODDWINDS und PERCUSSION, die auch einzeln 
erhältlich sind, und beinhaltet Einzelsamples in zahllosen 
Artikulationen und Spielweisen. 


Die spezielle Magie der Vienna Syrmphonic Librany entfaltet sich 
durch das PERFORMANCE SET. Dieses Paket enthält alle or- 
chestralen Spielweisen, bei denen es auf die musikalisch rich- 


tigen Übergänge zwischen Tönen ankommt und für deren Realis- | 


mus die Vienna Symphonic Library berühmt geworden ist. Das 
Performance Tool können registrierte User des Performance Sets 
exklusiv von der Webseite der Vienna Symphonic Library her- 
unterladen. Es ermöglicht, eben jene mit Sampling-Systermen 
nicht oder nur schlecht umsetzbaren Spielweisen wie legato, 
portamenteo, elissando, spiccato oder Repetitianen absolut au- 
inentisch, anwenderfreundlich und in Echtzeit zu realisieren. 


Er 





INSTRUMENTE 


STRINGS 

Söolawieline 

Solocello 
Yiolin-Ensernbde 
Yiola-Ensernbte 
Yiokoncellao-Ensernble 
Kontrabass-Ensernble 
Harfe 


BRASS & 
WOODWINDS 


E. 


PERFORMANCE SET 


125 GB 


Fircolofilöte 
Fröte 1 

Flöte 2 
Alttlöbe 

Übsoe 

Englisch Hom 
Klarinette in EB 
Bassklarinette 
Fagott 
Köntrataeott 
Piecolotrompete 


Trarngsete in C 
Basstrormpete 

Harrı in F 
Tenorposaune 
Basspesaunme 
Kontrabassposaune 
Basstuba 
Kontrabasstuba 
Zimbasso 
Wagneruba 
Trompeten-Ensermbbe 


COMPLETE ORCHESTRAL PACKAGE 
ORCHESTRAL CUBE + PERFORMANCE SET 


lea telenlalle 
Fesaunen-Ensernble 


PERGUSSION 
Angklung 
Autahupen 
Beckenpsar 
Boobams 


Bremsscheiben-federn 


Burma Bells 
Caxiki 
Celesta 
Chirmes 
China Gongs 


£ CH - or 
STRINGS + BRASS & WOODWINDS 
125 GB 
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240 GE 


Llawes 

Crotales 

Cukca 
Donnerblech 
Eisenbahrschienen 
Fingerglocken 
Fingerzimbeln 
a ells 
Glocken 
Glockenbaurn 
Glockenspiel 
Gong 

Große Trommel 
Guliro: 






+ PERCUSSION 


Harrırrer 
Handgelocken 
Hängebecken 
Halzblock 
Japanische 
Klangschalen 
Jingle Bells 
Kastagnetten 
Kirchenglocken 
Kleine Trommel 
Kleines Trormel- 
Slulell- 
kuhglocken 
[Mlinlaalalaın 


Nähere Informationen und alle Upgrade-Preise für User der FIRST EDITION und der HORIZON SERIES finden Sieauf unserer Website. 


e r 
VIENNAUNSTRUMENFS | - SYMPHONIC-CUBE Wi ENNA INSTRUÜMENTS il 1; EDITION HORIZON SERIES 


u a 





+ 
ARTIKULATIOMEN 
« une . Pe 


ORCHESTRAL CUBE PRO EDITION 

STRINGS, BRASS & WOODWIMDS, PERCUSSION 

EmAR ge HINTIEET 2) 
Einzelsamples mit kanstanter Lautstärke: verschiedene Tonlängen in meh- 
reren Dynamikstufen und Spielweisen, z, B. Vibrato-Varianten, Bogentech- 
niken und Ansätze ete., Varianten desselben Tons bei kurzen Noten 

» Einzelsamples mit Lautstärkenänderung: verschiedene Tanlängen in 3 In- 
tensitätsstufen und in verschiedenen Dynamics, mit und ohne Wibrato, 
crescenda-diminuende (z. B. p<mf=p), fortepiano, sforzato, sforzatissime 

« _ Tremali in erescende und diminuende-Variarten 

-= Halb- und Ganzton-Triller, schnellelangsame Varianten, Ternposteigerungen 

« Pizzicato und Bartäk-Pizzicato in verschiedenen Wartanten 

* Cor sondino in aller Spieltechniken (stacsato, detschs, lange Täns, fortepiano, 
sforzato, tremoöle, pizzicats, Triller) 

=. Flautando, sul panticello, col Isar, Fingertrernolo in verschiedenen 

j Artikulationen 

* Harle: normal, seoeo, pres de la table, Flageolett, Bisbigliando 

-: Flätlerzungen {nkl. sustains und oressendi) 

:- HarEnsernble: Quint und Oklav-Glssandi 

und vieles mehr ... 





an starsenit LIDAEN 5 llmaa ATWFRANIE LINEART 


PERFORMANCE SET PRO EDITION 

Perlormance Elements 

"- Legsalo-Periormances für abe Streich- und Blasinstrumente 

- Legatc-Periormances portamento über verschiedene Saiten 

: Solc\ialine: Detache- und Spiezato-Performanges 

» Perlormances mit Vorschlägen 

- Auftakte in verschiedenen Tempi und Dynamikstufen für 
Blechbläsinstrumente 

- Glissando-Performances für Streicher, Klarinette, Hörner und Posaunen 

* Repetition-Performanees: 5 und 9 Tamwiederholungen in verschiedenen 
Ternpi, Drynamikstufen, Lautstärkenänderungen und Spieltechniken, 
z. B. legato, portato, staccato 

» Repetition-Performances con sordino (legate, portato, staccato) 

- Repetition-Performances mit Bogemibrata in verschiedenen 
Dynamikstufen und Lautstärkenänderungen 

- Schnelle Staccato-Repeiitionen mit und ohne Lautsfärkenänderung 

| =» Repetition-Performances für verschiedene Percussion-Instrumente 

: Tremalc-Performances in verschiedenen Intervallen 

: Oktavläufe in Dur, mall und chromatischen Skalen, auf- und abwärts, 








Jüh, Waldteufel Flöte 1 Base ükrtnommel | verschiedene Dyniamikstufen, spiccato und legato bei Streichern 
Schellenkranz ES gelllelı Flüte 2 Kontrabassposaure Große Trammel Be ei, 
Schiffsgloch Wncimasching Altflöte Basstuba acid Alle „Performance”-Spielweisen werden mit dem Performance Tool Bespielt, 
Schlitsftrnmel Xylaphan Oboe Kontrabasshuba Guns | um authentische Resultate zu erzielen. 

Schwirrhalz Englisch Horn Cimbassc Kastagrselter | 
Shaker PERFORMANCE SET Klarinette in B Wagnertula Schellenkranz 
Sirene Solowislirne Bassklarınette Trarmpeten-Ensernbile Shaker 
Springdrur Soloselle Fagstt Ham-Ensernbie 
Tamburin Yialin-Ensernbie Kontratagett Posaunen-Ensembile 
Tamtarı Viola-Ersernbie Picsalotrempete Pauke | 2 A 
Termpelbläcke Yinlaoncellg-Ensernbie Trampete inc Kleine Trommel | e x ee] 
Triangel Kontrabass-Ensernbile Basstrompete Kleines Trormel- | ic 
Yıbraphon Harfe Harn in F Ensernble | 
Yıbratarı Ficcalofläte Tenorpasaune Piexolotrommel : | 
Nähere Informationen und alle Upgrade-Freise für User der FIRST EDITION und der HORIZON SERIES finden Sie auf unserer Website, Konfigurlert für Apple Loge/ERS24 mike I und TASCAM GigaStudhe in l5bit/ 441 KHE 
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VIENNA HARPS* 
Harfe Ihoen-Ensemble (3 Musiker) 
Harfe 2 Klarinetten-Ensemble (3 Musiker) 
ne VET-Sumpier alıy Zei: Fagott-Ensemble (3 Musiker) 
FAN EiTeTT 61 
HALION CHAMBER STRINGS Er 
Violinen-Ensemble (6 Musiker) SAXOPHONES I 
Viola-Ensemble (4 Musiker) Sopransaxophon 
Violoncello-Ensemble (3 Musiker) Tenorsaxophon 
Kontrabass-Ensemble Er. gel: 
(2 Musiker) . 
17,8 GB MALLETS* 3 
alıETe:) 4 
EPIC HORNS 
Horn-Ensemble (8 Musiker) FX PERCUSSION* 
27GB Edel: 
Zusätzliche Formate in Form einer Side License 
können Sie online in unserem Webshop für 10 5 
des ursprünglichen Preises erhalten und # Alle Instrumente auch wallständlie in ear Pro Ecition enthallen, ä 
direkt nach dem Kauf downloaden. #+. Instrumente zum Teil in car Pro Eiitiar enthalten, 


VIENNA INSTRUMENTS | - SYMPHÖNICECUBE  WIENKETINSTRUMENTSJUI PRO EDITION ale] irde] E70 | 
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FTERN TA IEHEUG uisane IZON Di ; stehen die hochwertii ‚en Silent-St ge-R SON SW laW4te/agleliar-jilein 
mi t der leichter »dienbarke un ıd 4 Authentizität des ne Tools zur VErRösung BIEHAIIGE 
Seren Editionen konzentrieren ® sich auf spezielle Instrumente und Instrumentengruppen, die um- 
fassend und detailgenau abgebildet werden. Manche Editionen erweitern die PRO EDITION mit 
neuen Instrumenten, wie die Chamber Strings oder French Oboe. Andere sind thematisch spezia- 
lisierte Auskoppelungen der PRO EDITION, wie FX Percussion oder Mallets. Jede Edition ist jedoch 
ein eigenständiges Produkt, das Ihnen das hohe Maß an Authentizität und Benutzerfreundlichkeit 


bietet, das Sie von der Vienna Symphonic Library gewohnt sind. 


Alle DVDs der Horizon Series beinhalten die Formate Giga$tudio und EXS24. Beim Registrieren 
legen Sie fest, für welches Format Sie die Nutzungslizenz erwerben. Für die Nutzung der Libraries 
in den Samplern Steinberg HALion und Native Instruments Kontakt laden Sie bitte anschließend 
die entsprechenden Programs von der Download-Section unserer User Area herunter und be- 
nützen die auf den DVDs enthaltenen .wav-Files der EXS-Version. 


Wenn Sie User des Kontakt 2 von Native Instruments sind, nützen Sie den Script-Prozessor dieses 
Samplers! Auf der User Area unserer Website bieten wir spezielle „Kontakt 2 Scripted Programs“ an, 
die für alle registrierten User einer Horizon Series-Library im Format Kontakt kostenlos zur Verfügung 
stehen. Diese Programs beinhalten die Funktionalitäten des Performance Tools, dessen Algorithmen 
nun direkt vom Script-Prozessor des Kontakt 2 ausgeführt werden. Sie können also die Spielweisen 
der Performance-Instruments (wie Legato, Repetitionen etc.) ausführen, ohne das Performance 
Tool als zusätzliche Applikation zu verwenden. 


Ei 
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Mixing and Reverberation Engine 


Die Vienna Symphonic Library fügt der Alchernie virtueller Orchestermusik ein weiteres, entscheidendes Element hinzu - Raum. 


Nach dem Prinzip der Faltung vielfacher Impulsantworten (Multi Impulse Response Cornwvolution) werden Räume wie der 
Große Saal des Wiener Konzerthauses mit beispielloser Genauigkeit und neuer Methodik digitalisiert. Die Vienna 
Symphonic Library geht hier die entscheidenden Schritte weiter und „sampelt“ die besten Bühnen dieser Welt in voller 
Breite und Tiefe - dreidimensional! 


Volle Integration 


Aufgrund der engen Verknüpfung zwischen den Samples der Vienna Symphonic Library, der Audio-Engine der Vienna 
Instruments und der Hall-Engine werden in Folge nicht nur die charakteristischen, räumlich und in der Tiefe gestäffelten 
Sets an Impulsantworten zugeordnet, sondern auch erstmals die typischen Abstrahlcharakteristiken der Instrumente berück- 
sichtigt. 50 werden von der MIR beispielsweise den w. a. nach hinten gerichteten Hörnern andere typische Facetten des 
Raumklanges zugewiesen als den direkt nach vorne schmetternden Trompeten. 


Vereinfacht gesagt übermitteln die Vienna Instruments dem MIR-Programm, welche Instrumente gerade spielen, und die MIR- 
Engine berechnet die für diese Instrumente maßgeschneiderten Algorithmen aufgrund ihrer Platzierung auf der virtuellen Bühne, 


statt den Platz hinter dem Mischpult einzunehmen, betritt der User das Dirigentenpodest, um sich musikalisch auszudrücken, 
anstatt sich in tontechnischen Abstraktionen zu verlieren. 


Die Hall-Engine ist damit sowohl ein intuitiv zu bedienendes virtuelles Mischpult, als auch eine vollständige Repräsenta- 
tion eines echten Konzertsaales. Mit einem kompakten grafischen Interface hat der User mit wenigen Handgriffen Zugang 
zu allen entscheidenden Parametern einer virtuellen Örchestrierung: Lautstärke, Position auf der Bühne, Entfernung vom 
virtuellen Mikrophon, und damit alle notwendigen Parametrisierungen des „Halls“ sind hier miteinander in einer Makro- 
Ebene verknüpft. Natürlich erlauben Experten-Einstellungen die minutiöse Justage tiefergehender Aspekte. 


Das Ergebnis kann in einem Preview-Mode in Echtzeit vorgehört werden, die hochauflösenden Endergebnisse werden offline 
berechnet (wobei es hier nur eine Frage der Zeit ist, bis selbst konventionelle Computer schnell genug sind, um selbst hier 
Real-time Convolution zu ermöglichen). Die Ausgabe erfolgt in bis zu acht Audiokanälen und deckt damit neben dem kon- 
ventionellen „5.1" selbst extravagante Surround-Formate ab - inklusive einer Z-Komponente, sprich: der 3. Dimension. 
































Neue Gedanken erfordern neue Netzwerke. Zwei hochkarätige Entwicklungspartner aus Hochkultur und Technologie 
beteiligen sich an dem Forschungsprojekt, um die hochgesteckten Ziele zu erreichen: 


« Das Wiener Konzerthaus mit den gefragtesten Konzertsälen der Welt. 
* AKG Acoustics als Wegbereiter bahnbrechender Entwicklungen der Audio-Technik 


MIR 


* Ein neuer Ansatz der Impulsantwort-Faltung (Convolution) in Form räumlich getrennter Multi-Mono-Impulse 
« Mess-Impulse in 8 Richtungen, horizontal und vertikal 
* Hunderte Impulsantworten für jeden Raum, entsprechend der Position und dem Instrument 


we wiener konzerthaus 'ıılı 





MULTI IMPULSE RESPONSE 
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Häufig gestellte Fragen 


Generelle Fragen 


O: Was ist der Unterschied zwischen den Vienna Instruments - 


und den Sample Libraries der HÖRIZDN SERIES und der 
PRO EDITION? 

A: Bei den VIENNA INSTRUMENTS sind die Instrumente 
und viele der Algorithmen des Performance Tools in die 
Software integriert, um einen leichteren und intuitiveren 
Umgang mit der großen Datenmenge zu ermöglichen. Sie 
brauchen keine zusätzliche Sampler-Software. Die Vienna 
Instruments sind viel einfacher zu handhaben und bein- 
halten neue Performance-Algorithmen sowie zusätzliche 
Instrumente und Artikulationen. 


0: Wie funktioniert die Copy Protection der Vienna 
Instruments? 

A: Die Vienna Instruments sind durch den Viennakey 
geschützt, ein USB Kopierschutz, der eine Syncrosoft-Lizenz 
speichert. Der Viennakey muss an die USB-Schnittstelle des 
Rechners gesteckt werden, damit die Vienna Instruments- 
Software gestartet werden kann. Wollen Sie die Lizenz auf 
mehreren Rechnern benutzen, brauchen sie ebenso viele 
vYiennakeys wie Rechner, 


O0: Brauche ich eine zweite Lizenz für meinen Mac, wenn ich 
eine PC Version kaufe, oder umgekehrt? 

A: Nein, brauchen Sie nicht. Jede Collection der Vienna 
Instruments enthält den Installer für Mac und PC. 


VIENNA INSTRUMENTS Collections 


0: Wo finde ich eine detaillierte Liste der Instrumente und 
Artikulationen einer Collection? 

A: Die komplette Liste der Instrumente und Artikulationen 
befindet sıch in unserem Webshop auf der entsprechenden 
Produktseite unter den Buttons „Product Into" oder 
„Artieulations". 


CO: Ich besitze schon eine Sample Libray der Vienna 
Symphonie Library. Welche neuen Artikulationen sind in den 
Vienna Instruments enthalten? 

A: Ein Vergleich der Artikulationen befindet sich in unseren 
Webshop auf der entsprechenden Produktseite unter 
„Articulations“, 


O: Welche Spielweisen sind in der Standard und in der 
Extended Library eines: Vienna Instruments enthalten? 


A: Ein Vergleich der Artikulationen befindet sich in 
unserem Webshop auf der entsprechenden Produktseite 
unter „Std./Ext. Library“. Der Sample-Inhalt der Standard 
Library wird auch oft als „Level 1 Samples" bezeichnet, 
der Sample-Inhalt der Extended Library als „Level 2 
Samples“. 


Ö: Wie weiß ich, ob die Standard Library einer Collection für 
mich ausreichend ist oder ob ich auch die Extended Library 
erwerben möchte? 

A: Nach dem Kauf der Standard Library können Sie 30 Tage 
lang auch die Extended Library testen. Nach dieser Testzeit 
haben Sie nur noch Zugriff auf die Standard Library, können 
den Content der Extended Library aber jederzeit auf unse- 
rer Website im Shop erwerben und freischalten, Die 
Extended Library kann auch für einzelne Instrumente 
erworben werden. 


Preise 


O: Was ist VIP? 

A: Mit dem Kauf jedes Produktes der Vienna Symphonic 
Library werden Sie automatisch Mitglied des Vienna 
Innovation Programs. WIP-Kunden können zu ver- 
günstigten Preisen zu größeren Collections upgraden und 
haben Zugriff zur User Area, in der sie mit Bonus- 
Artikulationen oder -Instrumenten und Software-Updates 
versorgt werden. 


Ö: Wie erfahre ich meinen persönlichen UpgradeVIP-Preis? 
A: Mit unserem Discount Calculator im Webshop 
können Sie sich Ihren genauen Preis selbst errechnen 
(vwwvsl,co.at’calculator), 


Ö: Wie funktioniert das VIP-Programm bei Upgrades von den 
Sample Libraries der FIRST/PRO EDITION oder der HORIZON 
SERIES auf die VIENNA INSTRUMENTS? 

A: Der VIP-Preis bezieht sich auf die Full Libraries der 
Vienna Instruments. Auf die Standard-Module, die aus 
dem Software Instrument (Audio Engine und User 
Interface) und der Standard Library bestehen, gibt es 
keine Discounts. Registrierte User der FIRST/PRO EDITION 
oder der HÖRIZON SERIES erhalten die Extended 
Libraries der WIENNA INSTRUMENTS zu extrem ver- 
günstigten Preisen. 





Lizenzvereinbarung 


O: Muss ich für.die Verwendung der Sounds in einem 
Hit-Song oder in.einem: anderem Musikstück mit hohem 
Aufmerksarnkeitswert zusätzliche Lizenzgebühren zahlen? 
A: NEIN, der ursprünglich bezahlte Preis beinhaltet die 
gesamte Lizenzgebühr, und Sie können die Sounds zeitlich 
uneingeschränkt in so vielen Aufnahmen verwenden, 
wie Sie wollen. Wenn ein Hit daraus wird, freuen wir uns 
mit Ihnen! 


Ö: Muss ich die Verwendung der Sounds in den Credits angeben? 
A: JA, mit der Lizensierung der Sounds stimmen Sie zu, den 
folgenden Hinweis oder eine sinngemäße Formulierung in 
Credits, Liner Notes, Booklets oder ähnlichen inhaltsbe- 
zogenen Verzeichnissen des Tonträgers anzubringen: „Ent- 
hält Örchester-Samples der Wierna Symphonic Library“ 
oder „Orchestral samples included in this recording from 
the Vienna Symphonic Library”. Eine Nennung im Kino- 
oder TV-Abspann freut uns, ist aber nicht erforderlich. 


Ö: Kann mein Kompositionspartner Kollege oder ‚Freund diese 
Sounds benützen, sobald ich sie lizensiert habe? Kann eine Gruppe 
von Personen das Produkt kaufen und gemeinsam nutzen? 

A: NEIN, jede Person, die die Sounds benützt, muss eine 
eigene Lizenz und damit ein eigenes Produkt erwerben. Die 
Benützung der Sounds durch eine andere Person als den 
Lizenznehmer ‚ist unrechtmäßig und kann rechtliche 
Maßnahmen gegen alle Beteiligten und deren Kunden nach 
sich ziehen! Bitte kontaktieren Sie uns bei speziellen Fragen. 


O: Darf ich die Sounds meinen Kunden anbieten, die mein 
Studio mieten oder meinen Mietservice nutzen? Kann ich 
als freiberuflicher Sound-Designer speziell für einen Kunden 
eine CD zusammenstellen, die Samples der Vienna 
Symphonic Libran‘ enthält? 

A: NEIN, jede Person, die die Sounds benützt und damit 
Musik erstellt, muss ein rechtmäßiger Lizenznehmer sein. 
Alle anderen Fälle können rechtliche Probleme für den 
Vermieter, das Studio und die Kunden nach sich ziehen. 


O0: Darf ich die Sounds verwenden, um Musik für Music 
Libraries und Musikarchive zu erstellen? 

A: JA, das ist möglich. Die Sounds müssen allerdings in einem 
musikalischen Kontext eingebettet sein und dürfen nicht einzeln, 
z. B. als freistehende Einzelsamples, weitergegeben werden, 
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no Zone finden Sie Demos verschiedenster Stile, die von unseren Usern und Team- 
ern mit Vienna Symphonic Library Sounds realisiert wurden. 


en Sie Ihre Erfahrungen und Ideen rund um die Vienna Symphonie Library mit 
Jsern oder holen Sie sich Tipps für den Umgang mit den Produkten von unserem Team, 
Vissensaustausch im Forum versorgt Sie mit Neuigkeiten und wichtigen Informationen. 
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In der User-Area, mit exklusivem Zugang für registrierte User unserer Produkte, werden Sie mit 
Downloads, Software-Updates, Bonus-Artikulationen oder -Instrumenten versorgt. 


Instruments Online 


Die Vienna Symphonic Library präsentiert auf ihrer Website die erste umfassende, multimediale 
Instrumentenkunde mit den Grundlagen der Instrumentation als kostenfreien Service. Zu 
jedem Örchesterinstrument gibt es Bilder, Beschreibungen, geschichtliche Entwicklung und 
Klassifizierung, Spielweisen, Notation, Tonumfang, Funktion im Orchester, Semantik, Symbolik, 
Kombination mit anderen Instrumenten, Musikbeispiele in Noten und Klangdemos der Vienna 
idaulslalelallea Mle]r=1477 


Projects 
Hier können Sie sich ein Bild über ausgewählte Projekte machen, die mit der Vienna Symphonic Library 


verwirklicht wurden, z. B. das Musical „Lord of the Rings“ oder Robert Allen Elliotts Filmmusik für 
„Hero To Me“, die beim Hollwood DV Festival 2005 die Auszeichnung „Best Original Score“ erhielt. 


) Yienna Symphonie Library und das VSL-Logo sind eingetragene Warenzeichen der Vienna Symphonie Library GmbH, Wien. 
Gedruckt in der EU. S VIENNA SYMPHOMI LIBRARY GrmbH, März 2007 
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VIENNA SYMPHONIC LIBRARY 


VIENNA SYMPHÖNIC LIBRARY GmbH, Draschestraße 89, A-1230 Wien, Österreich 
E-Mail: office@vsl.co.at 





